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Abonnements⸗Einladuug. 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
gement für die Monate November 
ud Dezember für die einmal täglich 


* 


Acheinende Stettiner Zeitung mit 
Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ 
Atalten an, auch werden durch die be⸗ 
heilenden Poſtboten die Zeitungsbezugs⸗ 
Neider eingezogen. Die Stettiner Zeitung 
end bereits Abends ausgegeben. 


RR Die Redaktion. 
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gen auf Berger ein, einige Alldeutſche verhin⸗ [Hamburger Bildhauern bei dem Wettbewerb nicht einmal einzelne der aus Frankreich aus⸗ 
dern durch ihr Dazwiſchentreten Thätlichkeiten. um das dortige Bismarck⸗Donkmal mit einem] gewieſenen Mönche er Nonnen zur Aus⸗ 
Es herrſcht andauernder Tumult, während Preiſe bedacht worden war, iſt, erſt 39 Jahre übung ihrer Thätigkeit zugelaſſen worden. 

deſſen Vizepräſident Kaiſer die Sitzung unter- alt, geſtorben. — Der Geh. Baurath Wilhelm Ju der geſtrigen Sitzung des engliſchen 
bricht. Nach längeren, erregten Hin- und Her-] Boeckmann in Berlin iſt geſtern geſtorben. — Unterhauſes fragte Gibſon Bowles, ob die 
reden legt ſich der Lärm. Vizepräſident Kasſer] Der deutſche Veterinärrath hat ſeine Berathun⸗] Regierung mit Deutſchland einen Vertrag oder 
eröffnet alsdann die Sitzung wieder und er-| gen in München beendet. Die nächſte Ver-] Abkommen bezüglich der portugieſiſchen Be⸗ 
theilt Berger einen Ordnungsruf. Dagegen | ſammlung wird in Breslau ſtattfinden. —ſitzungen in. Südafrita geſchloſſen habe. Lord 
proteſtiren die Alldeutſchen in großer Er-| Zur Erinnerung an den glänzenden Verlauf Cranborne erwidert: „Mein Vorgänger im 
regung. Sehnal ſetzt unter ununterbrochenen] der Ausſtellung hat Herr Franz Haniel der] Amte antwortete auf eine ähnliche Frage im 
lärmenden Proteſtrufen der Alldeutſchen die Stadt Düſſeldorf 100 000 Mark mit der Be. Jahre 1900. Ich kann keine weitergehende 
thatſächliche Berichtigung fort und ſchließt] ſtimmung geſchenkt, daß dafür Bilder und Antwort geben, als fie bei jener Gelegenheit 
unter lebhaften Beifall der Jungezechen. Nachſſſonſtige deunſtwerke für die ſtädtiſche Gemälde | gegeben wurde.“ In Beantwortung einer an— 
einer Reihe thatſächlicher Berichtigungen und gallerie angekauft werden ſollen. — In Nürn-] deren Anfrage bezüglich eines angeblichen 
dem Schlußworte des Antragſtellers Hruby, berg wurde geſtern auf dem Marktplatz in] neuen Vertrages zwiſchen Deutſchland und 
der unter wiederholten, lärmenden Proteſt⸗ feierlicher Weiſe ein Neptunbrunnen eröffnet.] England jagt Cranborne: „Falls ein derarti 
rufen der Alldeutſchen ſowie der deutſchen Ab-] Dem Stifter deſſelben, Kommerzienrath Lud⸗ ger Vertrag vorhanden iſt, jo bin ich durch die 
geordneten Schlefiens den Inhalt und den wig Gerngroß, wurde aus dieſem Anlaß der Natur der Sache verhindert, die Bedingungen 
Ton der Reden der Linken zurückweiſt, wird] Verdienſtorden der baieriſchen Krone ver“ mitzutheilen.“ Gibſon Bowles fragt ferner 
die Dringlichkeit des Antrages Hruby in Er⸗ liehen. 5 an, welchen Grund Deutſchland dafür ange⸗ 


mangelung der erforderlichen Zweidrittelmehr[ e . geben habe, daß eine deutſche Truppe im Sep- 


Der Reichstag 
debattirte geſtern über die Zölle für Gerſte 
d Hafer, wobei als neuer Zug das land⸗ 


Mliche Sonderintereſſe innerhalb der allge-| beit abgelehnt. Klofge beantragt ſodann die Dentſchl an tember 1900 einen Theil des Kongoſtaatas mit 
emen agrariſchen Strömung hervortrat.] Einſezung eines Mißbilligungsausſchuſſes en ſch and. ; Gewalt in Beſitz genommen habe, den der 
zon dieſer Seite wurde die Frage namentlich] wegen der Beleidigung der ezechiſchen Abge⸗ Berlin, 23. Oktober. Wie in den Vor⸗König der Belgier im Jahre 1894 an England 


Ar dem baieriſchen Zentrumsabgeordneten 
b erſtenberger behandelt, der ſich bis zu der Be⸗ 
zuuptung einer Brüskirung Süddeutſchlands 
zurch Preußen verſtieg. Eine ſolche ſollte in 
u geringen Hinaufſetzung des Gerften- 
durch den Regierungsvorſchlag liegen. 
nedauerlicherweiſe hatte der baieriſche Finanz⸗ 
ümiſter ſich für die geſtrige Sitzung ent- 
puldigen laſſen müſſen; er würde ſonſt dem 
ner jedenfalls unzweideutig die ſpezifiſch 
riſchen Intereſſen klargelegt haben, die 
he weitere Erhöhung des Gerſtenzolles nicht 
elldeten. Da dem Abg. Gerſtenberger der 
Standpunkt der baieriſchen Regierung in 
er Frage ſelbſtverſtändlich nicht unbekannt 


ordneten durch den alldeutſchen Abgeordneten | jahren wird auch jetzt wieder ein Theil der verpachtet hatte, den aber England, indem es 
Berger, worauf der Präſident mittheilt, daß für das Etatsjahr 1903 zur Beſchaffung in von franzöſiſcher und deutſcher Seite erhobe- 
die Wahl dieſes Ausſchuſſes nach Sitzungs⸗] Ausſicht genommenen Betriebsmittel vergeben nen Einwendungen nachgab, aufgegeben habe. 
ſchluß vorgenommen werden ſolle. Am Schluſſe] und danıkt eine fortlaufende BeſchäftigungUnterſtaatsſekretär des Aeußeren Lord Cran- 
der Sitzung legt Pacak ſein Mandat für den] der Fabriken, die bis Ende März n. J. mit] borne erwidert: „Ich habe bereits erklärt, daß 
Budgetausſchuß nieder. Sodann vertagt ſich[Aufträgen der preußiſchen Staatsbahn⸗ die Information, die wir von der deutſchen 
das Haus auf morgen. verwaltung beſetzt find, geſichert werden. Die] Regierung erhalten haben, keine Erwähnung 
23 biſenbabndirektion Berlin hat, wie wir hören,] dieſes Zwiſchenfalles einſchließt. Die Grenz. 
j Auftrag zur Ausſchreibung auf die Lieferung abſteckung in dieſer Gegend wird ohne Zweifel 
Ein Attentat gegen Loubet von 416 Lokomotiven verſchiedener Gattung durchgeführt, aber wir haben keinen Grund 
verſetzte geſtern Paris für kurze Zeit in Auf- erhalten; Auftrag zur Beſchaffung von Per⸗ zu der Annahme, daß Rechte des Kongoſtaates 
regung, aber bald ſtellte es ſich heraus, daß es] ſonen., Gepäck. und Güterwagen ſoll auch über das an unſer Schutzgebiet ſtoßende Terri⸗ 
nur blinder Lärm war. Ein unbekannter] demnächſt ertheilt werden. Wie groß die Ge torium berührt worden ſind.“ 


Mann hatte am Morgen verſucht, über das ſamtmenge der in dem Etatsentwurf 1 . 


kant] Gitter des Elyſeepalgſtes zu klettern, wobei er] vorzuſehenden Betriebsmittel ſein wird, hängt 8 ’ x 
— erft vor wenigen Tagen wieder hat ihn] von zwei Beamten überraſcht und feſtgenoim⸗ von dem Ausfall der Verhandlungen ab, die Ausland. { 
b. Riedel im Reichstage nuit dem größten | men wurde. Da bei dem Eindringling ein Re- für die Auſſtellung des Etats zwiſchen den be. In Kopenhagen verwarf geſtern der 


lachdruck vertreten — jo handelt es ſich um 
nue ziemlich täppiſche partikulariſtiſche Ent⸗ 
lung, die höchſtens als Symptom der, 
kliſtesverfaſſung in gewiſſen Streifen des 
eriſchen Zentrums Beachtung verdient. Der 
0. v. Kardorff, der die Bereitwilligkeit der 


volver und ein Dolch gefunden wurden, ver⸗theiligten Reſſorts bekanntlich in jedem Herbſt Landsthing mit 32 gegen 32 Stimmen bei 
breitete ſich alsbald in der Stadt das Gerücht, ſtattfinden. RD einer Stimmenthaltung in debatteloſer Ab⸗ 
daß auf Loubet ein anarchiſtiſches Attentat ge“ — Nach einer Meldung aus Waſhington ſtimmung definitiv die Regierungsvorlage be⸗ 
plant war und daß der Feſtgenommene eine] habe König Oskar von Schweden und Nor⸗ treffend die Abtretung der däniſchaveſtindi⸗ 
überaus gefährliche Perſönlichkeit ſei. Die] wegen in dem Samoa - Konflikt die Entſchädi⸗]ſchen Inſeln an die Vereinigten Staaten. 
Recherchen der Polizei ergaben jedoch, daß der] gungsfrage zu Gunſten Deutſchlands ent-] Gegen die Regierungsvorlage ſtimmten die 


biſchen Agrarier, für den Kommiſſions.] Mann ein Geiſtesgeſtörter ſei, der kur ied Rechtenpartei d zwei unabhängige Konſer⸗ 
5 2 „ für u ons-] 5 „der kurz zuvor] ſchieden. : 5 5 Rechtenpartei und zwei unabhängige Konſer 
chluß zu ſtimmen, ausdrückte, erging ſich inf aus dem Hoſpitale entlaſſen worden Ra in — Kaiſer Wilhelm wird, der „Truth“ zu vative, für die Regierungsvorlage die Linke 


er Kritik der Haltung der verbündeten Re⸗ 
kungen, in deren Verlaufe er dem Herrn 
kichskanzler das Anerkenntniß aufrichtiger 

dſchaft für die Landwirthſchaft zollte. 
die Sätze der Regierungsvorlage ſprach 
1 Standpunkte der kleinen Landwirthſchaft 
kdtembergs der Nationalliberale Hieber; 
u die Zollerhöhungen die Abgg. Südekum, 
icke (Deſſau) und Gothein. Die Debatte 
de auf heute vertagt. 


welchem er in Folge eines Selbſtmordverfuches | Folge, bei ſeinem Beſuch in England in einem und ſechs unabhängige Konſervative. Der 
Aufnahme gefunden hatte. Die Polizei legte] Hafen an der Küste von Kent landen. Der Sitzung wohnten der Kronprinz, ſämtliche Mi- 
demnach dem Vorfall keine weitere Bedeutung Kaiſer werde wahrſcheinlich nicht auf Sandrin-| niſter und viele Diplomaten bei. Bei Ver⸗ 
bei und veranlaßte ſofort die Internirung des | gham, wie zuerſt geplant, ſondern auf Windſorleſung des Reſultats kam es auf den Tribiinen 
Mannes in einer Irrenanſtalt. 


Gründe für dieſe Aenderung ſei die zarte Ge-] Zuhörern, ſo daß der Präsident Schweigen ge⸗ 
Ense 7 8 ſundheit der Prinzeſſin von Wales. Man er- bieten mußte. 

Aus dem Reiche. Wer: daR der e Mae 3 augleid 3 en find geftern die 8 
Als Erwiderung auf das Begrüßungs⸗ mit dem Kaiſor bei König Eduard zu Beſuchſ generale eingetroffen und haben erklärt, daß 

telegramm an De Kaiſer, anlaplic des ſein werde. Staijer Wilhelm, der wahrſchein⸗] ſie => die Abſicht hätten, gegenwärtig eine 

Schluſſes der Düſſeldorfer Ausſtellung, iſt an [lich London nicht beſuchen werde, habe den Unterredung mit Chamberlain nachzuſuchen. 

Geheimrath Lueg folgendes Antworttele-] Prinzen von Wales zu den kaiſerlichen Hof-] Wie das „Reuter'ſche Bureau“ erfährt, müßte 


* 


Parlamentariſche Krakehl 


gramm eingelaufen: „Se. Majeſtät der Kaiſer] jagden in der Leßlinger Heide, eingeladen. fiede Initiative hierzu von den Generalen aus- 
in Oeſterreich nichts Seltenes, in letzter und König laſſen für die Meldung vom — Die „Nat. Lib. Korr.“ schreibt: „In gehen, denn Chamberlain würde beſtimmt 


Schluſſe der dortigen Indiſrrie und Kunſt⸗ demſelben Augenblicke, in dem die Regierun⸗ keinen Schritt in dieſer Richtung thun. Ge⸗ 
8 i ing. Sind fils de freundliche Gedenken gen feierliche Erklärungen im, Reichstage neral Dewet reift am 1. November — Süd- 
Ba FRA vielmals danken. Seine | gegen die den Zolltarif und die Regierungs- | afrifa ab. 

Majeſtät theilen die an die Ausſtellung ge- vorlage zu Fall bringenden Anträge und über⸗ F. Man ſchreibt uns aus Pretoria, 

knüpften Hoffnungen auf eine nachhaltige] triebenen Forderungen der Kouſervativen und Ende September: Obgleich in der deutſchen 

günſtige Beeinfluſſung unſeres Wirthſchafts-] Agrarier abgaben, ſieht man in der Provinz] Preſſe wiederholt vor einer Auswanderung 
lebens und haben mit Freude vernommen, Hannover Landräthe zu Gunſten derſelben nach Südafrika vor hergeſtellter Ordnung ge⸗ 
daß neben der allgemeinen Anerkennung und regierungsfeindlichen Konſervativen und Agra- warnt worden ift, bringt jedes in Kapſtadt 

Bewunderung, welche die Ausſtellung im In-] rier gegen die nationalliberale Partei agitiren, oder einem Hafen der Oſtküſte landende Schiff 

und Auslande gefunden hat, auch noch ein die ſich allein auf den Boden der Negierungs-| eine ſich noch von Woche zu Woche ſteigernde 

finanzieller Erfolg erzielt iſt und der Ueber- vorlage ſtellte. Wie in einer Wahlverſamm⸗] Zahl von Deutſchen, die hier ihr Glück machen 
ſchuß gemeinnützigen Zwecken zugewandt tver- | lung in Uelzen am Sonntag nachgewieſen wollen.“ Neuankömmlinge, die nicht bereits 
den ſoll. Auf Allerhöchſten Befehl v. Lucauus.“ wurde, hat ſich nach einer Darſtellung des eine feſte Stellung haben, ſind vielfach nicht 


wurden dieſelben ſeltener, * geſtern 
dex & 2 5 igkeit aus, 
ums ans Die Wehen ee 
lber den Dringlichkeitsantrag des Abgeord- 
n Hruby betr. die Sprachenverhält⸗ 
je in Schleſien fortgejegt wurden. 
ordneter Hofmann erklärte, für die 
gen handle es ſich nicht um die Gleich⸗ 
chtigung, ſondern um die Vertreibung der 
ſchen Beamten und Erringung der Vor⸗ 
haft. in Schleſien. Während der nun 
iu denden Rede des Abgeordneten Dyk kam es 
mehreren ſtürmiſchen Unterbrechungen ſei⸗ 
0 ſozialdemokratiſcher und deutſchvolklicher 
keordneter einerſeits und Czechen anderer- 
Die erſteren werfen Dyk vor, er habe 
Czechen in Wien beſtochen, bei den Land: 
wahlen für die Chriſtlich-Sozialen zu 
nen. Hierauf wurde die Debatte ge— 
Jen. Nach den Ausführungen der Ge- 
edner nimmt Sehnal zu einer thatſäch⸗ 
N Berichtigung das Wort. Er ſpricht 
ch, wogegen einzelne Alldeutſche ſowie 
aner lärmend proteſtiren. Da Sehnal trotz 
mahnung des Präſidenten, ſich auf die 
achliche Berichtigung zu beſchränken, in 
cher Sprache fortſpricht, rufen Schönerer 
erger ununterbrochen: „Das laſſen wir 
Nicht bieten!“ Berger ruft den Czechen 
kane Das ſind keine Parlamentarier, das find 
Buben!” Mehrere radikale Czechen drin⸗ 


November in Wien ein, um dem Kaiſer Franz Landrath des Kreiſes Uelzen Wahlbeein-] Erwerb zu finden. Zuerſt erleben viele die 
Joſef jeinen erſten Beſuch zu machen. — Dem fluſſungen zu Gunſten des konſervativen Han- Enttäuſchung, daß, wenn ſie in einem der 
Staatsſekretär des Reichs⸗Marine-Amts von] didaten v. d. Wenſe, der ſich für das Pro-] Küſtenplätze landen, fie lange — drei bis bier 
Tirpitz wurde das weiße Großkreuz des ſpani⸗] gramm des Bundes der Landwirthe verpflich.[ Monate — auf die Erlaubniß zur Weiterreiſe 
ſchen Marineverdienſtordens verliehen. —|tete, ſchuldig gemacht. Wie wird ſich die zu] warten müſſen. Wegen der Schwierigkeit, die 
Der älteſte inaktive Offizier der deutſchen] ſtändige Regierung zu dem Vorgehen des] noch immer die Zufuhr von Lebensmitteln und 
Armee, Oberſt z. D. Köhn von Jaski, welcher] Uelzener Landraths verhalten. Von Seiten] Baumaterialien nach Transvaal verurſacht, 
am 1. Mai fein fünfundſiebzigjähriges Dienſt⸗ der Nationalliberalen iſt für dieſe Landtags-] und um die Zahl der Arbeitsloſen nicht noch 
jubiläum feierte, iſt in Görlitz im Alter von erſatzwahl der Amtsgerichtsrath Schlemm als] mehr, als es beſonders in Johannesburg ſchon 
vierundneunzig Jahren geſtorben. — Während Kandidat proklamirt worden.“ heute der Fall iſt, anſchwellen zu laſſen, iſt die 
der geſtrigen Sitzung der Hamburger Bürger⸗ — Mehrere Blätter hatten nach einer [Reiſe nach Transvaal noch nicht frei gegeben. 
ſchaft wurde der Vorſitzende, Präſident S. römiſchen Quelle die Nachricht gebracht, daß] Es werden für die Angehörigen der verſchiede⸗ 
Hinrichſen, von einem plötzlichen Unwohlſein in einer größeren Anzahl von Fällen den aus] nen Staaten monatlich noch immer nur eine 
befallen. Die Sitzung wurde ſofort abge | Frankreich ausgewieſenen Kongregationen die | beſtimmte Anzahl von Erlaubnißſcheinen zur 
brochen. Hinrichſen ſtarb nach wenigen Mi- Niederlaſſung in Elſaß Lothringen geſtattet] Verfügung geſtellt. Was die Arbeitsgelegen⸗ 
nuten in Folge Herzſchlages. — Der Bild- |fei. Aus Straßburg wird nun gemeldet, die] heit für Neuanziehende betrifft, ſo würden 
bauer Caeſar Scharff, der einzige, der von den] Angabe entbehre jeder Begründung. Es ſeien! Handwerker, falls fie überhaupt Beſchäftigung 


Er 
] 


N, BR ankämpfen? Glauben Sie, daß Sie ſiegen „Laſſen Sie mich,“ keuchte Sie, „oder ich rufe Eine drohende Bewegung begleitete dieſe 
. oſen und WMyrthen. weden Schon macht ſich der Neid auch nach Hülfe —“ . E Worte. Herr Mangel knirſchte mit den Zäh⸗ 
Ban aus dem Volksleben von O. Elſter. Ihnen gegenüber geltend. „Wenn mir die „Rufe nur,“ flüſterte er mit heiſerer Stimme neu, dann wandte er ſich langſam zum Gehen. 
. Nachdruck verbolen. Kleine zu gefährlich wird, dann vernichte ich und ſuchte ihre Wange zu berühren. In der Thür blieb er noch einmal ſtehen. 

. tie,“ hörte ich heute Abend Ihre beſte Freun. Mit Gewalt ſtieß ſie ihn zurück und rief laut Drohend ſtreckte er die Fauſt dem Doktor zu: 
er, Anna, ich ſpreche jetzt in vollem Ernſt din, Grete Hänſeler, ſagen. Und die andern um Hülfe, — da öffnete ſich raſch die Thür, „Sie werden mir Rechenſchaft Beben rief er. 
ten Sie wohl auf meine Worte. Sie Damen lachten dazu und gaben Grete voll- die Portiere ward heftig zurückgeſtoßen, Dok. „Mit Vergnügen,“ entgegnete der Doktor 
daß ich reich, daß ich der einzige Erbe ſtändig recht. Glauben Sie, ohne einen reichen tor Winkelmann trat ein und Anna flog auf mit verächtlichem Lächeln, „aber nur mit die⸗ 
Mutter bin, und daß ich nach dem Tode und mächtigen Schutz gegen dieſe Intriguen ihn zu, fiel vor ihm nieder, ſtreckte die Hände ſem Inſtrument da.“ Er ſchwang die Reit⸗ 
Mutter vollkommen frei bin, zu thun, ankämpfen zu können? — Da irren Sie ſehr zu ihm empor und rief: „Netten Sie mich —“ peitſche pfeifend durch die Luft. Wüthend 


will. Niemand auf der Welt hat mir — es währt nicht lange und Sie ſtehen der und ſank beſinnungslos nieder. ſtürzte Mangel davon. 
deſehlen, auf niemanden habe ich nach dem Noth, der Armuth wieder gegenüber.“ Doktor Winkelmann ſah mit ruhigem, eigen. Der Doktor warf die Reitpeitſche fort und 
meiner Mutter Rückſicht zu nehmen.“ „Und wenn auch — ich kann arbeiten!“ thümlich ſpöttiſchem Lächeln auf den bebend kniete neben Anna nieder, die noch immer be: 
verſtehe nicht, was Sie damit jagen) „Arbeiten! — Aber Sie ſollen nicht arbeiten. vor Zorn daſtehenden Mantzel. Hwußtlos dalag. Dann wuſch er ihr die Stirn 
n.“ a Sie find zu ſchön zu der häßlichen Arbeit. Sie; „Eine ſonderbare Scene,“ ſprach er ruhig mit Waſſer — tief alhmete Anna auf und 
So will ich deutlicher ſprechen. Wenn Sie ſollen in Glanz und Reichthum leben — Sie und feſt. öffnete langſam die Augen. 


hören, dann gebe ich Ihnen mein Wort, ſollen alles erhalten, was ſich Ihr Herz wünſcht „Was wollen Sie hier? — Weshalb ſtören „Wo bin ich?“ g | 
ch Sie, ſowie ich mein eigener Herr bin, — Ihr Name ſoll am Theaterhimmel, in der Sie uns?“ rief Mantel wüthend und trete) „Veruhigen Sie ſich. Herr Mantzel iſt fort.“ 
mer Frau mache —“ Kunſt glänzen — Sie ſollen in einem Wagen Winkelmann die geballten Fäuſte entgegen. Sie richtete ſich an ſeiner Hand empor und 
Na lachte auf. mit edlen Pferden fahren — für Ihre Familie, „Scheren Sie ſich fort!“ wankte, von ihm geſtützt, nach einem Seſſel, 
das ſoll ich Ihnen glauben?“ JFhre Eltern, Ihre Geſchwiſter ſoll in aus. Doktor Winkelmann richtete ſeine kräftige, in den ſie niederſank. | 
” gebe Ihnen mein Wort, — Sehen Sie kömmlicher Weite geſorgt werden — und geſchmeidige Geſtalt empor und blickte den „Haben Sie Dank, lieber Herr Doktor —“ 
ch nur einmal mit offenen Augen in der ſchließlich ſollen Sie meinen Namen tragen, Tobenden kalt und drohend an. Sie ſtreckte ihm die Hand entgegen, die er 
l, wie es zugeht. Glauben Sie in ſollen als Frau in dem Hauſe herrſchen, in „Ich rathe Ihnen, $ err Mangel, Ihre Un- achtungsvoll küßte. | 
zuchkeit, daß alle jene Damen, die in glän- das Sie einſt als armes Mädchen eingezogen verſchämtheit nicht auf die Spitze zu treiben.“ „Ich habe ihn gezüchtigt, Fräulein Anna,“ 
Toiletten jenen Salon erfüllen und ſind. St das alles nichts?“ Es giebt noch Mittel, ſolche Burſchen, wie Sie, fuhr der Doktor Winkelmann fort. „Mit dieſer 
Namen faſt täglich in den Zeitungen „Es iſt viel — ſehr viel, Herr Mantzel — im Zaume zu halten.“ : Reitpeitſche — fürchten Sie nichts mehr, er be⸗ 
genannt werden, glauben Sie wirk- aber ich glaube nicht an Sie —“ Mit raſchem Griff hatte er eine ſchwere Neit- läſtigt Sie nicht wieder.“ 


daf ſie dieſe ihre Stellung nur ihrem Er ergriff ihre Hand, in ſeinen Augen lohte peitſche erfaßt, welche auf einem Nebentiih| „Wollen Sie zur Geſellſchaft zurückkehren?“ 
merthum zu danken haben?“ es leidenſchaftlich auf. lag, und trat dicht vor den jungen, hoffnungs⸗ ſagte er nach einer Weile. | 
a ſenkte das Haupt. Sie hatte bereits! „Ich ſchwöre es Ihnen, daß ich mein Wort vollen Sproß der Frau Baumeiſter Mantzel. „Nein — nein —“ | 


zu tiefen Blick in das Leben gethan, um halten werde — ich will mich ſchriftlich ver „Wollen Sie jetzt augenblicklich dieſes Zim „Ich glaube auch, daß es Ihnen nicht lieb 
u gem harmloſen Glauben noch hinzu- pflichten — nur geſtatten Sie, daß ich Sie mer verlaſſen?“ fragte der Doktor in verhalte⸗ ſein kann, in die durch Wein und Leidenſchaft 
0 liebe —“ nem Zorn, „oder fol ich Ihnen den Weg des Spiels erregte Geſellſchaft zurückzukehren 
alle jene Damen,“ fuhr Herr Mangel! Sie verſuchte, ihm ihre Hand zu entziehen, weiſen? y“ > — ſehen Sie dort, man hat ſich in jenem Salon 
ort, „ſind zu ihrer Stellung durch die er feſt an ſein wild pochendes Herz preßte.] Er ließ die Reitpeitſche durch die Luft ſauſen, um den Spieltiſch gruppirt.“ | 
zen gelangt. Nehmen fie deshalb eine „Ich kann es nicht, Herr Mantzel — laſſen daß Herr Max Mantzel zurückfuhr. Er hob die Portiere empor und Anna er⸗ 
Kheubrtg Stellung ein? Sie haben es Sie mich!“ „Ich werde mich bei Herrn Falkenſtein be- blickte in dem jenſeits des Speiſeſaals Tiegen- - 
eute Abend erlebt, wie das Publitum „Ich muß Sie beſitzen!“ rief Mangel, deſſen ſchweren,“ keuchte er. \ den Salon die Geſellſchaft, welche in dichter 
gejauchzt hat und Sie werden morgen Sinne durch den reichlich genoſſenen Wein er „Thun Sie, was Sie nicht laſſen können,“ Gruppe einen großen, runden Tiſch umgab. 
„Blättern den Ruhm jener Damen hitzt waren. 5 entgegnete Doktor Winkelmann kalt. „Nur Sie ſchüttelte das Haupt. „Nicht dorthin,“ 
it, wa, Nun, wenn es einmal fo in der Er wollte fie mit Gewalt in ſeine Arme] muß ich bitten, augenblicklich dieſes Zimmer flüſterte fie. £ 
weshalb wollen Sie gegen die Welt ziehen, um fie zu küſſen. Sie wehrte ſich. zu verlaſſen — “ f Deooktor Winkelmann ließ den Vorhang fallen. 


\ 


der Gaſt König Eduards ſein. Einer der [zum lauten Meinungsaustauſch zwiſchen den; 


— König Georg von Sachſen trifft Anfang „Hann. Kour.“ über dieſe Verſammlung der in der Lage, ein paſſendes Unterkommen und 


Skitag, 24. Oktober, 
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finden, vorläufig mit einem für hieſige Ver⸗ 
hältniſſe und Preiſe ſehr beſcheidenen Lohn 
vorlieb nehmen müſſen. Ungelernte Arbeiter 
erhalten nur ſchwer Stellung, da die groben 
Arbeiten faſt ausſchließlich von Kaffern ge⸗ 
leiſtet werden. Die geringfte Wahrſcheinlich⸗ 
keit, eine Stellung zu finden, haben Kaufleute, 


vollkommen mächtig ſind. Bis jetzt hat es 
noch garnicht den Anſchein, daß der erwartete 
allgemeine Aufſchwung ſo bald eintreten wird. 
Es kann daher nur dringend angerathen wer⸗ 
den, bis auf Weiteres von einer Auswande⸗ 
rung nach Transvaal abzuſehen und erſt den 
Eintritt beſſerer Verhältniſſe abzuwarten. 


Provinzielle Umſchau. 
Dem Gyninaſialdirektor a. D., Profeſſor 
Haake zu Steglitz, bisher in Treptow a. R., 
und dem Gymnaſial-Oberlehrer a. D., Prof. 
Brand zu Dramburg iſt der Rothe Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe verliehen, dem Lehrer 
Reinkendorff zu Stargard der Kgl. Kro⸗ 
nenorden vierter Klaſſe und dem Schmiede⸗ 
mieiſter Albert Raaſch, deim Hofmeiſter Johaun 
Drews, dem Gutsarbeiter Karl Stehling, 
ſämtlich zu Rützow im Kreiſe Kolberg⸗ 
Körlin das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 
— Die Pommerſchen Kalkſteinwerke in Stettin 
und die Stettiner Kalkſteimvberke Klemmen 
haben auf ihren neu erſchloſſenen Kalkfeldern 
bei Cantreck und bei Gül zo wei. Pomm. 
eine rege Banthätigkeit entfaltet. Die Ofen⸗ 
bauten zur Herſtellung von Bau⸗ und Dünge⸗ 
kalt ſind ſoweit gediehen, daß die Eröffnung 
des Betriebes zum nächſten Frühjahr ſicher iſt. 
Durch die beiden genannten Werke iſt der Pro⸗ 
vinz Pommern, welche als kalkarmes Land 
bisher auf den Kalkbezug aus Schleſien. 
Rüdersdorf und vom Harz angewieſen war, 
eine neue Induſtrie erſchloſſen, die für das ge⸗ 


frevel verurtheilte das Schöffengericht zu 
Anklam einen Arbeiter, der einen Baum in 
den dortigen Anlagen muthwillig abge⸗ 
ſchnitten hatte, zu 6 Monaten Gefängniß. — 
In Kammin feierte der allen Fremden 


Kühlwein, das 40jährige Jubiläum ſeiner 


Friedrich Brandenburg hatte ſich am 19. d. M. 
von ſeinem Wohnorte Bewersdorf bei Schlawe 
nach Riſtow begeben. Am Tage darauf wurde 
er auf der Strecke Bewersdorf⸗Riſtow in einem 
Chauſſeegraben todt aufgefunden. Spuren 
äußerer Verletzung waren an der Leiche nicht 
wahrnehmbar. Es iſt anzunehmen, daß Bran⸗ 
denburg erfroren iſt. 


Kunſt und Literatur. 


weiteſten Kreiſen Verbreitung finden, ſo kann 
dies nur durch Herausgabe billiger, volks⸗ 
thümlicher Sammlungen geſchehen. Dieſen 
Zweck verfolgen die im Verlag von M. Heſſe 
in Leipzig erſcheinenden „Max Heſſe's 
Neue Leipziger Klaſſiker⸗Aus⸗ 
gaben“ und die bereits erſchienenen Bände 
umfaſſen ſchon die Werke unſerer bedeutend⸗ 
ſten Klaſſiker, jeder einzelne Band mit Bilde 
niß und Einleitung verſehen. Soeben hat 
dieſe Sammlung eine neue Bereicherung er⸗ 
fahren. Zunächſt find es Bürgers ſämt⸗ 
liche Werke in 4 Bänden. Herausgegeben 
von Dr. Wolfg. von Wurzbach. Mit 4 Bild⸗ 
niſſen und einem Briefe als Handſchriftprobe. 
(In Orig.⸗Lb. 1,75 Mk.) Bürgers Dichtun⸗ 
gen gehören zu den unvergänglichen Schätzen 
unſeres Volkes; er iſt der Reformator des 
deutſchen Volksliedes geworden, als der erſte, 
welcher ſeit dem Ausgange des dreißigjährigen 
Krieges die Natur wieder in ihre Rechte in der 
Poeſie eingeſetzt hat; ſeine echt voltsthüm⸗ 
lichen Balladen ſind heute noch unübertroffen. 
Aber auch ſeine lyriſchen Gedichte find von 
hoher Schönheit und ſeine Proſaſchriften und 
Ueberſetzungen (Münchhauſen, Franklins 
Jugendjahre ꝛc.) bieten jo werthvolles, daß 
deren Lektüre warm empfohlen werden kann. 
Eine neue Geſamt-Ausgabe Bürgers entſpricht 
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Anna athmete auf. „Ich möchte nach Hauſe,“ 
ſagte ſie. 

„Ich werde Sie fortführen, Fräulein Anna, 
ohne daß uns jemand ſieht. Ich werde Ihnen 
eine Droſchke beſorgen, die Sie ſicher nach 
Hauſe bringt.“ 

„Ja, ja, Sie haben recht. Ich nehme Ihre 
Hülfe mit Dank an — nur fort von hier — fort 
von hier!“ 

Doktor Winkelmann öffnete eine, von Anna 
bislang noch nicht bemerkte Thür und führte 
ſie in das matt erleuchtete Veſtibül, wo ein 
Diener neben der Garderobe ſaß, um den ſich 
entfernenden Herrſchaften beim Ankleiden be⸗ 


hülflich zu ſein und ihnen die Hausthür zu 


öffnen. 

„Bitte, den Mantel des Fräuleins,“ ſagte 
der Doktor zu dem Diener. 

„Herr Doktor wollen ſchon gehen?“ fragte 
der Diener. N 

„Ich begleite nur das Fräulein zur Droſchke.“ 

Nach kurzer Zeit ſtanden der Doktor und 
Anna auf der Straße. Ein naßkalter Wind 
pfiff ihnen entgegen. Erſchauernd hüllte ſich 
Anna in den Mantel. 

„Sie ſind angegriffen, Anna,“ ſagte der 
Doktor in mitleidigem Tone. „Sie frieren — 
doch da iſt ja eine Droſchke.“ 

Er rief eine geſchloſſene Droſchke, ein kleines 
Koupee, herbei. Anna ließ es geſchehen, daß 
er ſie hineinhob. Sie fühlte ſich matt, ſo hülf⸗ 
los, daß ſie alles mit ſich geſchehen ließ, daß ſie 
ſich ihrem Retter ganz anvertraute. 


Als ſie in dem Wagen ſaß, hielt er den 


Schlag noch einen Augenblick offen. 

Sie reichte ihm noch einmal die Hand zum 
Abſchied; er ſchlug den Wagen zu und nannte 
dem Kutſcher Anna's Adreſſe. Dann raſſelte 
der Wagen davon und Doktor Winkelmann 
kehrte zu der Geſellſchaft zurück. 


ortſetzunt folgt.) 


ſamte Baugewerbe und für die Landwirthſchaft 
von gleichem Nutzen iſt. — Wegen Baum⸗ 


Thätigkeit in dieſem Hauſe. — Der Maurer 


Sollen die deutſchen Klaſſiker in den 


beſonders wenn ſie nicht der engliſchen Sprache 


unter dem Namen „Nobert“ bekannte Ge⸗ 
ſchäftsführer des Hotel Meyen, Herr Georg 


“, 


einem oft empfundenen Bedürfniß, find doch Oberamtsrichter in wenigen Minuten eine, beſchaffenheit des betr. Landes. Ich habe in und Kühe: mäßig genährte Färſen und Kühe] Aenberung der vorſtehenden Beroldungsfäht f 
die vor Jahrzehnten erſchienenen vollſtändigen Leiche war. Hierauf ergriff der Attentäter Deutſchland allein viele grundverſchiedene — bis —, gering genährte Färſen und Kühe — nach den jeweilig geltenden Vorſchriften bleid 
Geſamt⸗Ausgaben längſt vergriffen. Der Her⸗ einen Stuhl und zertrümmerte in ſeiner maß⸗ Beobachtungen machen können; Provinzen] bis —. — Kälber: a) feinfte Maſtkälber (Voll⸗ vorbehalten. — Sofort, Kammin, Magi 
ausgeber, deſſen vor Jahresfriſt erſchienene koſen Wuth noch die ganze Zimmereinrichtung und Länderſtrecken mit auffallend viel Rachitis] milchmaſt) und beſte Saugkälber 86 bis 88; Bureau-Aſſiſtent, 800 Mark Grundgehalt. 
Biographie des Dichters berechtigtes AMufjehen ‚feines Opfers. Erſt nach längerer Zeit gelang (engl. Krankheit) und ſolche ohne dieſelbe. Sch b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 80 bis 82; Alterszulagen von 4 zu 4 Jahren von Je 
erregte, iſt ein trefflicher Kenner Bürgers und es, den Rafenden zu überwältigen. Man ſetze es als bekannt voraus, daß Kinder, denen c) geringe Saugkälber 58 bis 70; d) ältere ges] Mark und 180 Mark Wodnungsgeldzuſchuß, 
war darum zur Beſorgung dieſer neuen Volks- nahm zunächſt an, daß er geiſtesgeſtört ſei, die Bruſt gereicht wird, meiſtens geſünder und ring genährte Kälber (Freſſer) — bis — —— 1. November 1902, Neuſtettin, Magiſtrat 
Geſamtausgabe in erſter Linie berufen. Wei⸗ ſeine Internirung in einer Irrenanſtalt ergab | kräftiger ſind und auch ein beſſeres Gebiß er- | Schafe: a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel] 1. Polizeiſergeant, Gehalt 1000 Mark, ſteig 
ter nennen wir: Wieland's ausgewählte ſedoch, daß er durchaus mit Vorbedacht gehan⸗ halten als Flaſchenkinder. Schon dem Flein-[69 bis 73; p) ältere Maſthammel 63 bis 65; von 3 zu 3 Jahren um je 30 Mark bis zu 
Werke. Dieſes Buch bringt noch einer gehalt⸗ delt hatte. Baden-Bruns hat ſich daher wegen ſten Weltbürger muß das Mündchen vorfichtig |e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz | Höchſtbetrage von 1210 Mark und 100 Mark a 
vollen Einleitung die beſten Gaben Wieland's, vorſätzlicher Tödtung des Oberamtsrichters mit einem kleinen feuchten Schwamm gerei- ſchafe) 53 bis 61; d) Holſteiner Niederungsſchafe Miethsentſchädigung, ſowie freie Dienſtkle⸗ 
nämlich: J. Oberon. II. Muſarion. Sixt und Becker zu verantworten. — Landrichter Becker, nigt werden, man nützt den durchbrechenden Cebendgew.) — bis —. — Schweine: Man dung, außerdem nichtgarantirte Nebeneinn 
Klärchen. Gandalin. Das Wintermär hen. III. der Bruder des Ermordeten, bekundet, daß Milchzähnen und hält damit auch häufig ſchon zahlte für 100 Pfd. lebend (oder 50 15 mit] men von ca. 50 Mark. — 1. Januar 1 
Schi 


Geron der Adelige. Das Sommermärchen (Des Letzterer keinerlei Abneigung gegen den Ange den Würgengel der Säuglinge fern, den 20% Tara a) vollfleiſchige, der feineren Naffen | Stettin, Königl. Polizei⸗Präſidium, | 

Maulthiers Zaun). Hann und Gulpenheh. Der klagten gehabt, ſondern im Gegentheil ge- | Brehdurchtall. und deren Kreuzungen im Alter bis zu 1¾ Jahren fahrts⸗Schutzmann, Gehalt 1200 Mark für do? 

Vogelſang. Schach Lolo. Pervonte. Die Waſſer⸗ äußert habe, dieſer thue ihm leid. Als er, Das heranwachſende Kind halte man an, 220—280 Pfund ſchwer 62 bis —; b) ſchwere, Jahr und nach der Anſtellung 180 2 art 

fufe. IV. Geſchichte der Abderiten. Zeuge, am Tage vor dem Morde auf Grund ſich täglich mindeſtens zweimal die Zähne zu 280 Pfund und darüber — bis —; ] Wohnungsgeldzuſchuß, ſowie 50 Mark Beklei 
Nicht minder freudig dürften Albert von einer Anzeige wegen Wuchers als Unter jäubern — nicht putzen mit den Zahnſchmelz e) fleiſchige 59 bis 61; d) gering entwickelte 55 dungsentſchädigung. 5 

Chamiſſo's ſämtliche Dichtungen in ſuchungsrichter den Angeklagten beſucht und verletzenden ſcharfen Pulvern — am beiten ſbis 58; e) Sauen 57 bis 58. — Der „Verein der Induſtriellen Pom 

2 Bänden begrüßt werden, fie find von Prof. verhört habe, habe er an ihm keinerlei Spur Morgens und Abends mit halbweicher Bürſte. Verlauf und Tendenz: Bei den Rindern] merns und der benachbarten Gebiete“ erfährt 


war der Umſatz jo ſchwach, daß maßgebende von zuverläſſiger Seite, daß das am 174¹ j 

Preiſe nicht feſtzuſtellen waren. Der Kälberhaudel März 1901 in Kraft getretene ruſſiſche Stem 
geſtaltete ſich glatt. Vom Schafauftrieb blieben | pelſteuergeſetz durch ein Reichsrathsguta 1 
ungefähr 200 Stück unverkauft. Der Schweine⸗ vom 3. Juni 1902 verſchiedene Abänderunge⸗ 
markt verlief ruhig und wird vorausſichtlich nicht und Ergänzungen erfahren hat, von denen ir 

ganz geräumt. Ausgeſuchte Poſten kerniger, das Ausland nur die Veränderung der 

ſchwerer Schweine brachten einige Mark über Notiz. ſtimmungen über die ſogenannte nie dee, 
5 RETTET N e von Bedeutung 15 — N 

era 2 niedere Aktengebühr wurde von allen, den 
Städtiſcher Viehhof. ſchluß von Handelsgeſchäften darſtellendes 
* Stettin, 23. Oktober. Original⸗Bericht. Urkunden, wo der Werth des Vertragsoblelle, 
Auſtrieb: Wochen⸗Vericht bis Mittwoch Abend: 24450 Rubel überſtieg, in der Höhe von 40 Hor I 
Rinder, 183 Kälber, 486 Schafe, 1103 Schweine, ken für jedes angefangene Tauſend Rubel 2 
9 Ziegen. Donnerſtag bis Mittags 12 Uhr: hoben. Dieſe Beſtimmung it dahin * 

34 Rinder, 44 Kälber, 116 Schafe, 264 ändert worden daß, wenn das Objekt de 
Schweine, — Ziegen. Bezahlt wurden für Werth von 700 Rubel nicht überſteigt, . 
50 Kilogramm (100 Pfund) Schlachtgewicht: Stempelſteuer von jedem angefangenen i 
Kälber: a) feinſte Kälber (Vollmilchmaſt) und dert Rubel 5 Kopeken beträgt und daß fünfte 
beſte Saugkälber 69 bis 70; b) mittlere Maſt⸗ hin auch von den Kaufverträgen, bei dap a 
fälber und gute Sauglälber 64 bis 67; c) ge⸗ der Werth 50 Rubel nicht erreicht, die Stemßeß 
ringe Saugkälber 60 bis 62; d) ältere ges ſteuer in der angegebenen Höhe, alſo mg 
ring genährte Kälber (Freſſer) — bis —. Kopeken zu entrichten iſt. Die Verändern 
— Schweine: a) vollfleiſchige der feineren beſteht alſo in einer Erleichterung für die met 
Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis Rubel nicht überſteigenden und in einer ie 
zu 1¼ Jahr 63 bis 64; b) fleiſchige Schweine heblichen Beſteuerung der bisher steuerfrei 
61 bis 62; c) gering entwickelte 60 bis 61; Handelsgeſchäfte über Gegenſtände von WERE 
d) Sauen 61 bis 63; e) Eber — bis —. ger als 50 Rubel Werth. g #7 
Verlauf und Teudenz des Marktes: Der — Der Frau General. Superintennge ö 
Kälbermarkt wurde glatt geräumt. Schweine Poetter iſt von der Kaiſerin das FH 
ruhig; ausgeſuchte fette, kernige Waare 2—3 Verdienſtkreuz am weißen Bande verliehen 
Mark über Notiz bezahlt. worden, ferner wurde die Rothe are 
Abtrieb nach außerhalb vom 16. bis 22. Oktbr.: Medaille dritter Klaſſe verliehen der verw, 
1 Rind, 6 Kälber, 30 Schafe, 13 Schweine, weten Frau Landes⸗Direktor Agathe 99 
— Ziegen. Heyden-Linden, geb. v. Trotha, Stent 
or = der Frau Geheime Kommerzienrath An! . 
ä ee geb. Blume, Stettin, der a 

9 N berin Eliſabeth v. Below in 10 
Stettiner N achrichten. der Frau Ober⸗Forſtmeiſter Hedw i 
Stettin, 23. Oktober. Dem Lehrer Wob. Küſter geb. Krauſe, früher in Stralſun 
bermin hierfelbft it der Rothe Adler jetzt in Berlin, der verwitweten Frau Kan 
Orden vierter Stlaffe verliehen. mann Johanna Schmidt, geb. Sten 
— Im Zweigverein Stettin des Evan in Ueckermünde der Frau Ann a v. Wi 
geliſchen Bundes hält am Sonnabendſcho w, geb. v. Manteuffel, in Kolberg. 
Abend in der Aula des Marienſtifts-Gymma⸗ ER FR d die 
ſiums Herr Paſtor v. Lanyi aus Böhmen Stettin, 23. Oktober. Der Stab ul ie 


Dr. Karl Siegen herausgegeben. (Preis Orig.⸗ einer geiſtigen Störung wahrgenommen; im Will man ein heilſames und keimtödtendes 
Lb. 1,50 Mark.) Chamiſſo, der Säuger von Gegentheil ſei ihm deſſen außerordentliche Mundwaſſer benutzen, ſo nehme man nicht die 
„Frauenliebe und Leben“, gehört mit Recht zu Sachkenntniß aufgefallen. — Der Angeklagte mit widerlichem Geſchrei vertriebenen Sachen, 
den beliebteſten deutſchen Dichtern und ein beſon⸗ macht bei allen Vernehmungen der Zeugen welche dem Fabrikanten nur helfen, ſondern 
derer Vorzug ſeiner Werke iſt es, daß darin einen gelangweilten Eindruck, als ginge ihn ſolch ein Mundwaſſer, welches von einem joli- 
wahre deutſche Verſe enthalten ſind, die uns be⸗ die ganze Verhandlung nichts an. Die Frau den wirklichen Fachmann zuſammengeſtellt 
geiſtern und erheben. des Angeklagten, die vor 8 Wochen einem |rejp. verſchrieben wird. Der ſich oft und 
Schließlich erſchienen die ewig friſch bleibenden Kinde das Leben gegeben hat und in Bad meiſtens im Unterkiefer anſetzende Zahnſtein 
Eckermanns Geſpräche mit Goethe in Nenndorf weilt, hat in der Vorunterſuchung | (beit. aus phosphorſaurem Kalk) wird am 
den letzten Jahren ſeines Lebens. 3 Theile, mit Zeugniß abgelegt, jetzt aber erklärt, daß fie ihr beiten von einem geſchickten Fachmann ent⸗ 
Einleitung, Anmerkungen und Regiſter heraus⸗ Jeugniß verweigere, weil die Erörterung der fernt. Zeigt ſich ein Hohlwerden der Zähne, jo 
gegeben von Ludwig Geiger. Mit 2 Bildniſſen. traurigen Angelegenheit fie zu ſehr aufregen thut man im Intereſſe der eigenen Geſundheit 
(Preis Orig.⸗Lb. 1,75 Mark.) Dieſe treffliche würde. Frau Oberamtsrichter Becker iſt, da gut, ſich ſelbige plombiren zu laſſen zur rechten 
Ausgabe berückſichtigt zun erſten Male das Ver⸗ fie krankheitshalber nicht erſcheinen kaun, kom⸗[Zeit. Man beachte nicht nur das ſog. Schau⸗ 
hältuiß der Geſpräche zu Goethes nun in der miſſariſch vernommen worden. Sie hat eine ſtück, die Vorderzähne, ſondern auch die Baden- 
Weimarer Ausgabe vorliegenden Tagebüchern, genaue Schilderung der Mordthat gegeben, zähne, welche die Speiſen zerkleinern ſollen. 
durch die vielfach wichtige Ergänzungen der Ge⸗ die von einer Reihe anderer Zeugen und Zeu⸗ Pflicht eines jeden Menſchen wäre es, ſich etwa 
ſpräche möglich wurden. Trotz ihres billigen] ginnen beſtätigt wird, und weiter bekundet, zweimal im Jahr die Zähne nachſehen zu 
Preiſes bietet dieſe neue Ausgabe eine ausführ⸗ ihr ermordeter Mann habe einmal geſagt, daß laſſen. Abgeſehen von oft raſenden Schmerzen, 
liche Einleitung und zahlreiche Aumerkungen; das | er nicht furchtſam ſei, aber dem Angeklagten welche durch das Vordringen der Karies 
beigegebene Namens und Sachregiſter umfaßt nicht im Dunkeln begegnen möge. Eine Reihe (Zahnfäule) bis zur Pulpa (Nerv) ent⸗ 
nicht weniger als 58 Spalten und dürfte eines[ von Schutzleuten und Gefangenenaufſehern ſſtehen, ſind oft bei Vernachläſſigung bösartige 
der ausführlichſten fein, was bisher dieſem Buche äußern ſich über die Wuthausbrüche und Wurzel- und Kiefernentzündungen an der 
beigegeben wurde. Redensarten des Angeklagten nach der That Tagesordnung bei Zähnen, welche längere Zeit 
und iiber feine Aeußerungen im Gefängniß. — hohl find. Wieviel tauſend Mikroben lagern 
Geſtern gegen Mitternacht wurde das Urtheil l in hohlen Zähnen und gelangen beim Kauen 
gefällt und Baden-Bruns wegen Todtſchlags und beim Athmen in edle Organe, wie Magen, 
zu 5 Je und 10 Jahren Ehr⸗ Lunge und Bronchialwege! 
verlust verurtheilt. z Eine große Doſis Schuld an manchen 
Nordhanfen, 22. Oktober. In der gen eden e das "Sehen oder die 
heutigen Sitzung verurtheilte das hieſige mangelhafte Beſchaffenheit der Zähne. — Ge⸗ 
Schwurgericht den Lumpenſammler Friedrichfradezu grundlos, bei dem heutigen Stande der 
Weifenach aus Rosperwend, der am 10. Juni Wiſſenſchaft und den Kenntniſſen und Geſchick. 
ds. Is. feine Ehefrau aus Haß erdroſſelte, ſie lichkeit eines Fachmannes, iſt Furcht und 
dann auf einem Hundewagen 16 Kilometer] Scheu, welche viele Zahnleidende abhält, Hülſe 
weit wegbrachte und in einem verlaſſenen gufzuſuchen. Handelt es ſich um den Erſatz 
Schacht verſteckte, zum Tode. bereits verlorener Zähne, ſo läßt ſich ein Zahn 
5 oder auch einige ohne Gaumenplatte erſetzen. 
2 e ÜVbͥ Allerdings müſſen dann gefunde Wurzeln vor⸗ 
Zähne und Mund. handen jein. Größere Erjagitüde fertigt man 
a 4 n 5 meiſtens mit Gaumenplatte an und ſitzen alle 
Plauderei von Erich Weſtphal, Stettin.] Zahnerſatzſtücke zur vollen Zufriedenheit des 
Nachdruck nur mit Erlaubniß des Verfaſſers.) Patienten, wenn die Arbeit geſchickt und auch 
Unſere Zeit iſt es, welche zu den bekannten anatomiſch richtig angefertigt iſt. Vielfach iſt 
ſieben Landplagen die achte erhalten hat — eine gewiſſe Abneigung vorhanden bei der 


Gerichts⸗Zeitung. 

— Zu Tode geprügelt wurde in Laage 
in Mecklenburg ein 3½ Jahre altes Kind, 
welches als Landarme zu dem Maurer Ph. 
daſelbſt in Pflege gegeben war. Der Arzt 
fand, daß fait der ganze Körper mit blauen 
Stellen bedeckt war. Es lag die Vermuthung 
nahe, daß das Kind ſeitens der Pflegemutter 
arg mißhandelt war und es erfolgte deshalb 
Anzeige bei der Behörde. Am Sonnabend 
Morgen ſtarb das Kind. Vorgeſtern Nach⸗ 
mittag kam der Staatsanwalt aus Güſtrow 
nach Laage, um über den Tod des Kindes eine 
Unterſuchung anzuſtellen. Auf Anordnung 
der Staatsanwaltſchaft wurde dann die Frau 
des Maurers Ph. verhaftet und in das Land⸗ 
gerichtsgefängniß zu Güſtrow eingeliefert. — 
Weiter wird ein Mord und Selbſtmord aus 
Mecklenburg gemeldet. Auf dem zur gräfl. 


t 


€ e 2 ee 5 ; 2 f K %% dz Zan S 1. Abtheilung 1. pommerſchen Feldartillelg 
Hahn'ſchen Begüterung gehörigen Gute Ueberſchwemmung an Lefeſtoff. Es wird großen Menge vor dem Gang zu einem Fach- einen Vortrag über die Bedrängniſſe der evan⸗ 3 i Seldart e 
Faulenroſt erſchoß ein früherer Gärtner ein zuviel geſchrieben. Es giebt Zeitungen und mann, doch beruht dieſelbe nur auf ſchlechten geliſchen Kirche in Böhmen. Auch Nichtmit⸗ e rege A wird am 1. April 1903 

Journale, welche ſich darin gefallen, ihren Erfahrungen, welche gemacht ſind bei gewiſſen⸗ gliedern, welche Freunde der Sache find, it der Sie in nach Kolberg verlegt. li 


junges Mädchen und hierauf ſich ſelbſt. Das 
Motiv dieſer Blutthat iſt in verſchmähter Liebe 
zu ſuchen. Das Mädchen war mit einem An⸗ 
deren verlobt, die Hochzeit ſollte in nächſter 
Zeit ſtattfinden. Am Sonntag Morgen war 
das kirchliche Aufgebot des Brautpaares zum 
zweiten Male erfolgt. 

— Wie bereits kurz gemeldet wurde, 
begann am 20. d. M. vor dem Schwurgericht 
in Oldenburg der Prozeß gegen den Bankier 
Baden-Bruns wegen Ermordung des Ober⸗ 
amtsrichters Becker. Baden⸗Bruns war Leiter 
der Oldenburger Volksbank, die allerlei un⸗ 


Beſuch gern gestattet. Dieſer Hinweis wird * Die 20 Pfennigſtücke aus N 
genügen, denn die ſchweren Kämpfe, die das gelten, wie der Bundesrath beſtimmt Foy 
deutſche und edangeliſche Weſen jetzt in Oeſter“ om 1. Januar 1903 ab nicht mehr als ag 
j e echt de i reich zu kämpfen haben, find geeignet, auch liches Zahlungsmittel. Von dieſem Zeig 
gen und zuletzt auch abgeſtumpft gegen ſein ſſich erſezen zu laſſen und hohle Zähne ſo unser, der „Reichsdeutſchen Intereſſe im höch, ab iſt außer den mit der Einlöjung beanie 
wirklich gediegenes Blatt, welches in ver⸗ plombiren zu laſſen, daß fie dauernd gut und ſten Maße in Anſpruch zu nehmen. Paſtor | fen Kaſſen Niemand verpflichtet, dieſe Ming, 
nünftiger Weiſe ihn von allem Neuen und] brauchbar blieben, fo iſt es heute, dank der v. L. iſt in Nachod, das ja jedem Deutſchen in Zahlung zu nehmen. Die Zwanzigpfen gg 
Nützlichen unterrichtet. Handelt es ſich gar Fortschritte auf dem Gebiete und Verbeſſerun⸗ durch die Kämpfe von 1866 bekannt iſt. ſtücke aus Nickel werden bis zum 31. Dede in 
um einen Artikel, welcher „das menſchliche l gen bald jedem einzelnen Menſchen geſtattet, . Offene Stellen für Militär- 1903 bei den Reichs- und Landeskaſſen, 
Wohl, die Geſundheit, betrifft, jo lieſt der Leſerfetwas thun zu können für ſeine Zähne. Man anwärter im Bezirk des zweiten Armeekorps. ihrem geſetzlichen Werthe ſowohl in Zal dee 
kaum die Ueberſchrift. kann getroft annehmen, jeder dritte Menſch In den nächſten Monaten, der Dienſtort wird als auch zur Umwechſelung angenommen 
Ein in unſerer Zeit ſehr wichtiges Gebiet!“ trägt heute ein Zahnerſatzſtück oder aber hat bei der Einberufung beftimmt, Königl. Eifen- Verpflichtung zur Annahme und zum 8 BB 
ſaubere Geſchäfte machte, ſich Wucherzinſen |find die traurigen Verhältniſſe, welche wir zu | mehrere ſchon plombirte Zähne. — Unendlich bahn⸗Direktion in Bromberg, 10 Anwärter für tauſche findet auf durchlöcherte und ande. n 
dafür zahlen ließ und viele Geſchäfte dadurch perzeichnen haben, über Beſchaffenheit und piel muß noch gethan werden auf dieſem Ge] den Weichenſtellerdienſt, zunächſt je 900 Mark durch den gewöhnlichen Umlauf im Kun 
ſchließlich zum Zuſammenbruch brachte. Unter Es des menſchlichen Gebiſſes. Dieſe klei biete und wird auch gewiß gethan jobald nur |dtätarijde Jahresbeſoldung bei der Anſtellung verringerte ſowie auf verfälſchte Münz 41 


Leſern jeden Tag einen ſo großen Wulſt von loſen Spekulanten, die unter der Flagge der 
„Inhalt“ (meiſt unnütz verſchwendete Drucker- Gewerbefreiheit auch dieſen Beruf verſeuchen. 
ſchwärze) zu bieten, daß der arme betäubte War es noch vor wenigen Jahrzehnten ein be⸗ 
Menſch zuletzt ohnmächtig wird, es zu bewälti⸗ ſonderes Vorrecht der Reichen, verlorene Zähne 


j 


letzteren befand ſich auch eine Delmenhorſter nen Beißerchen, von denen der erſte jo freudig die Erkenntniß und das Verſtändniß der als etatsmäßiger Weichenſteller WO Mark keine Anwendung. ol, 
Ziegelei, die in Konkurs gerieth. Oberamts- begrüßt wird. (Es ſoll doch vorkommen, daß] Menſchheit für das für den Körper jo hoch⸗] Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungs |, gr; Im Export von Herren ⸗ a 
richter Becker wurde mit der Regelung dieſes die Amme oder Wärterin eines Kindes einen wichtige Gebiß mehr und mehr ſich Bahn geldzuſchuß (72 bis 240 Mark jährlich) oder fektion iſt Stettin ſchon lauge zu den 
Konkurſes beauftragt und erhielt ſo einen bricht. = 2“cTTTdienſtwohnung, eine Aenderung der vorſtehen⸗ Nlätzen zu zählen. Neuerdings iſt — 
den Beſoldungsſätze nach den jeweilig gelten- Brauche auch mit China die Sejhäftsuer 0 
den Vorſchriften bleibt vorbehalten. — Vinnen ſeröffnet, eine größere Sendung iſt kürzlich i 
3 Monaten, der Dienftort wird bei der Einbe Tſingtau abgeſandt. ; 


Thaler — jawohl! drei Mark erhält beim Er- ut. 2 


ſcheinen des erſten Zahnes.) Es muß wohl 


Geſchäfte der Oldenburger Volksbank; er der Reiz des Neuen ſein — die folgenden er 
Zähne werden abſolut nicht beachtet, ja mit Viehmarkt. 


unterzog das Gebahren des Direktors 108 a 85 each N ten, rt 4 „SH 
Bruns bei verſchiedenen Gelegenheiten einer] Fleiß vernachläſſigt. Tieftraurig iſt es, wenn Berlin, 22. Oktober. Städtiſcher Schlacht⸗rufung beftimmt, Königl. Eiſenbahn⸗Dirertion — Im Bellevue Theater, 
i = bei Unterfuchungen in den Schulen bei viehmarkt. Amtlicher Bericht der Direktion. Zum in Stettin, 5 Anwärter für den Zugbeglei⸗] Freitag und Sonnabend „Seine Kleine n 


genauen Einblick in die Machenſchaften und EEE 
tauſend Kindern kaum fünfzig findet mit ge⸗ Verkauf ſtanden 435 Rinder, 1452 Kälber, 522 tungsdienſt, zunächſt je 900 Mark diätartiche |derholt, die luſtige Poſſe übt fortgeſetzt gc. | 
ſunden Zähnen. Es würde zu weit führen, Schafe, 10 584 Schweine. Bezahlt wurden für] Jahresbeſoldung, bei der Anſtellung als etat3- | Anziehungskraft aus. Der Sonntag 

wollte ich hier die Urſachen und Gründe der 100 Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark mäßiger Bremier oder Schaffner 900 Mark mittag bringt bei kleinen Preiſen das dhe 


abfälligen Kritik. In ſeiner Wuth darüber 
begab ſich Baden-Bruns in die Wohnung des 
Oberamtsrichters Becker und ließ dieſen, der 
gerade mit ſeiner Familie beim Frühſtück ſaß, 
herausrufen. Als er dem Becker im Empfangs⸗ 
zimmer gegenüberſtand, zog er plötzlich einen 
Revolver hervor und gab auf den Unglücklichen 
drei Schüſſe ab, die ſo gut trafen, daß der 


Zahnverderbniß genau ſchildern. Es find viele (bezw. für 1 Pfd. in Pfg.): Rinder: Ochſen: Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungs⸗ Volksſtück „Geſchwiſter Lemke“ und am C 
Faktoren, welche mitſprechen. Erbliche Dis⸗ gering genährte jeden Alters — bis —. Bullen: geldzuſchuß (jährlich 60 bis 240 Mark) oder ſtellt fi) Herr Dir. Reſemann als „Kean a 

poſition, mangelnde Ernährung, mangelnde mäßi genährte junge und gut genährte ältere | Dienſtwohnung, ferner die beitimmungsmäßi-| Der Vorverkauf zu den Sonntag Bor “ 
Pflege und Sauberkeit, ja auch Boden — bis —, gering genährte — bis —. Färſenl gen Fahr-, Stunden- und Nachtgelder, eine] gen iſt ſchon jetzt ein überaus reger. 


Abonuements⸗Einladung 
auf die „Stettiner Zeitung“. 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abonne⸗ 
ment für den Monat November auf die 
einmal täglich erſcheinende Stettiner 
Zeitung mit 35 Pfg., mit Bringerlohn 
30 Pfg. Die „Stettiner Zeitung“ 
wird bereits am A bend aus⸗ 
gegeben. 


Varnierfe Hüte 


ſowie ſämmtliche Artikel der Putzbrauche: 
Ungarnierte Hüte, Fantaſiefedern, Flitterſchmuck, 


Echte Federn, neueſte Garnierſtoffe, 


Schnallen und Agraffen, Sammetroſen 
empfiehlt 


in denkbar größter Auswahl 
zu aller billigsten .Preifen 


M. Priedeberg, 


Langebrückſtraße 8. Gegründet 1861. 


ih 


Beste 


DNMAISCRTEINIGIG 

auf beſtem ſtarken Normal: 
kanzlei An, 

Arbeitshefte auf holzfreiem 
Schreibpapier, 

Arbeitshefte auf holzfreiem 
Conceptpapier, 

Zeichenhefte auf holzfreiem 
beſtem Zeichenpapier, 


wie ſolche für ſämtliche Stettiner Gemeinde⸗ 
ſchulen liefere, empfehle zu billigſten Preiſen. 


H. Grassmann, 


Breiteſtraße 42, 
Lindenftrafe 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtraſſe 8. 
Engros⸗Lager für Wiederverkäufer Kirch⸗ 
platz 3. 


aon Morden finden gewandte, tücht 
Hohen V erdienſt Damen und Herren | 
. Kempe, Buchhandlung, Leipzig. 


2 88% Jahrelang haltbar! 


Die Redaktion 
der „Stettiner Zeitung“. 


Bekanntmachung. 


Die mit Beginn der Eisperiode in dieſem Jahre 
wieder amtlich zur Veröffentlichung gelangenden 
täglichen, telegraphiſchen Eisberichte, welche auch 
Nachrichten über die Eisverhältniſſe in den däniſchen 
Gewäſſern enthalten, können durch die Poſt bezw. 
Telegraphenanſtalt des Ortes bezogen werden. 

Der Abonnementspreis beträgt für den Winter: 

a) für den telegraphiſchen Eisbericht der deutſchen 
Oſtſeeküſte einſchließlich der däniſchen Ge⸗ 
wäſſer 40 %. 

\b) für den telegraphiſchen Eisbericht der deutſchen 
Nordſeeküſte einſchließlich der däniſchen Ge⸗ 
wäſſer 40 Ab, 

e) für den telegraphiſchen Eisbericht der deutſchen 
Nordſeeküſte ohne Nachrichten über die 
dänischen, Gewäſſer 30 „A, 

d) für die Zuſtellung am Orte in Kiel oder 
Wilhelmshaven 15 A. 


Ausgabe 


von 


10 Pfennig 
Rabattmarken. 
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Die Abonnementsgebühren ſind bei der Poſt bezw. ist di 
Telegraphenauſtalt des Ortes pränumerando zu ® 2 hen — 
bezahlen. 5 i alkoholfreier, Krone aller tel 
Kaiſerliches Küſtenbezirksamt III Kiel. 7227 2 5 erlender utzn! , 
Gründl. u. gewiſſenh. Nachhilfe u. Unterricht © hten ob 
in allen Gyntnaſtal⸗ u. E 2 — 5 Apfelsaft. Laut, Sen. Rates von 3 ger 


eideten Chemikern Ist 7 5 
Globus - Putzextrat „ 


in seinen verzüglichen — 12 | 


nübertroffen! 


Fritz Schulz 3 
Aktiengesellschaft, L 


® 
» 
9 
* 
. 
— Das beste Getränk für F Kinder und Sportsleute. 
= 8 este eträn ür rauen inder un eu 
„Deerd igungs⸗Inſtitut, 5 Wiederverkäufer 80 t. 
u PF. roeder 5 
Tel. 2735, empfiehlt ſich bei Sterdefällen und über⸗ Berliner Pomril - Gesellschaft m. b. H. 


FE 5 5 Charlottenburg, Sophienstr. 8— 17. 
an [3 ah u e werden uktlich au 
ell. Belledneftraße 18. enden Amt Charl No. 1904. 


Man verlange Prospeecte. 


5 egen RATTE 
BRRB Rohmaterial aus eigenen Bergwerken. 
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Die Demonſtranten zerſtreuten ſich, nachdem 
ſie einen Umzug durch die Straßen veranſtaltet 


Rom, 23. Oktober. Das Blatt „Italia“ 
will wiſſen, der deutſche Kaiſer werde, falls 
es ſeine Zeit erlaubt, zum 2 jährigen Regie⸗ 
rungsjubiläum des Papſtes Leo XIII. am 
2. März 1903 in Rom ſein. Bei der Fahrt 
vom Quirinal zum Vatikan wird er ſich von 
50 preußiſchen Gurderürafſteren eskortiren 
laſſen, die zu dieſem Zweck an der Romfahrt 
theilnehmen werden. 

Madrid, 23. Oktober. In Valdeorras 
fanden anläßlich der Einziehung der ſtädti⸗ 
ſchen Steuern heftige Tumulte gegen die 
Steuer-Erheber ſtatt. Die Gendarmerie mußte 
einſchreiten; zwei Gendarmen wurden ver⸗ 
wundet, ein Bauer getödtet, mehrere andere 
durch Schüiſſe verletzt. 

Belgrad, 23. Oktober. Der Bruder 
der Königin Draga wird ſich in den nächſten 
Tagen zu ſeiner militäriſchen Ausbildung 
nach Paris begeben. 


wurde nach Sald georacht und acht Tage in 
Haft gehalten! Zu ſeinem Glück nahmen ſich 
in Sal angeſehene Deutſche jener an. Er 
wurde nun unter der Bedingung aus der Haft 
entlaſſen, daß er ſich bis zur Gerichtsverhand⸗ 
lung, die in acht Tagen ſtattfindet, zur Ver⸗ 
fügung des Gerichts hält. Durch die hohe 
Geldſtrafe, die ihn erwartet, dürfte dem jungen 
Mann ſeine Italienfahrt ziemlich theuer zu 
ſtehen kommen.“ 


weckten. Zu den gern geſehenen und noch ſchickt angefertigte Fünfmarkſtücke. Ein Gold- 
lieber gehörten Bekannten gehörte die Sänge⸗ arbeiter aus Kiel wurde in Hamburg beim 
rin des Abends, Frl. Roſe Ettinger. Mit Ausgeben falſcher Geldſtücke, die aus der 
welcher Selbſtverſtändlichkeit wurden von ihr Werkſtatt ſtammten, verhaftet. Bo 
die Schwierigkeiten der für manche ſonſt gut — Großes Aufſehen erregt in Paris die 
geſchulte Stimme verhängnißvollen Rigoletto- Flucht des verhafteten Bankiers Bonlaine. 
Arie (Caro nome) überwunden und wie ent- Derſelbe entfloh, als er vom Juſtizpalaſte, 
zückend geſtaltete ſie von den ſpäter folgenden wohin er zum Verhör gebracht worden war, 
Liedern die ihrem Weſen recht eigentlich ent- mittelſt Droſchke wieder ins Gefängniß über⸗ 
ſprechenden, ſo Schuberts „Forelle“ und Löwes führt werden ſollte. 


In der Kgl. Baugewerkſchule 
get am Sonntag Mittag die Uebergabe der 
für bon der hieſigen Innung der Baugewerke 
a je Anſtalt gejtifteten großen Tableaus 
die Stadt ſtatt. Es find vom Kunſtmaler 
Frtner in Berlin gemalte Kunſtwerke: 
Schlalropolis in Athen, das Heidelberger 
hloß und der Kölner Dom. r 
D. In der ſchwediſchen Preſſe leſen wir: 
* gute ſchnellſte Fahrt über die Oſtſee auf der 
mie Saßnitz⸗Trelleborg vollzog 
. letzten Sonntag der Poſtdampfer „Odin“. 
er Schnellzug nach dem Kontinent aus 
wiockholm war in Folge Maſchinenſchadens 
1% Stunden Verſpätung in Trelleborg 
getroffen: im Zuge befanden ſich auf einer 
ai iſtreiſe nach Berlin die ſchwediſchen Mi⸗ 
Fler v. Kruſenſtjerng und Sihlin. Durch 
der. Poſtdampfer „Odin“ wurde bei einer Fahr⸗ 
beſchwindigkeit von 17,6 Knoten obige Zeit⸗ 
1 min über die Hälfte wettgemacht. Der 
in un“ legte die Strecke Trelleborg⸗Saßnitz 
18 Stunden 25 Minuten zurück. Der D. Zug 
Berlin konnte ſomit die Station Saßnitz⸗ 
Mi 


„Niemand hat's geſehen“. Auch Gretſchers — Nach einem Telegramm aus Newyorkt 
„Weiſer und Poet“ verdient hier Erwähnung. ſind am Broadway durch einen Hauseinſturz 
Als Begleiter entwickelte Herr Hermann 15 Perſonen verunglückt. ; 
Zilcher feines Stilgefühl und vornehme — In Lüdenſcheid ſchleuderte aus Anlaß 
Auffaſſung. M. B. eines Wortwechſels ein Arbeiter feinem 21jäh⸗ 
FE irrigen nur mit einem Hemd bekleideten Sohne 
feine brennende Petroleumlampe ins Geſicht. 
In Folge der Brandwunden ſtarb dieſer unter 
entſetzlichen Schmerzen. Die Kleider der zu 
Hülfe eilenden Mutter, ſowie des jüngeren 
Bruders geriethen gleichfalls in Brand, des⸗ 
Menge durch den ſcharfen Knall eines Schuſſes, gleichen des wüthenden Vaters. Alle drei wur⸗ 
gefolgt von lautem Schreien, in Aufregung den ſchwer verwundet dem Hoſpital zugeführt. 
verſetzt. Unterhalb der auf dem Platz ſich er⸗ Die hochbetagte Mutter hat bereits das Augen- 
hebenden Uhr lag der Oberleutnant Hatzifia- licht eingebüßt. C. = 
nis verwundet auf dem Boden, in einer Blut⸗ — Aus Trier wird telegraphirt: Drei 
lache ſchwimmend, während ein ſchwarzgeklei- allein gelaſſene Kinder eines Gerbereiarbeiters 
detes Mädchen an den beſtürzt zurückweichen⸗ wurden nach einem Simmerbrande betäubt. 
den Menſchen vorbeiſtürmte mit dem Rufe: aufgefunden, eins ft todt, die beiden anderen 
„Rührt mich nicht an, ich bin die Tochter eines lebensgefährlich verletzt. \ a 

Offiziers und rächte meine beleidigte Ehre.“ — Der. armeniſche Großkaufmann und 
In der That hatte das junge Mädchen dem ſpielfache Millionär Bal Joſogla in Smyrna 
Offizier von rückwärts einen Revolver faſt it. ermordet worden. Der Mörder geſtand, die 
direkt auf die Schulter geſetzt und mehrmals That auf Befehl des revolutionären Armenier⸗ 
abgedrückt. Von ſechs Kugeln getroffen war bundes in Hindſchak ausgeführt zu haben. 
dann der Offizier zur Erde geſtürzt. Die — Wie aus Fulda telegraphirt wird, wur⸗ 
Thäterin, eine 2jährige ſchöne Dame, heißt den in Geiſelwind (Unterfranken) in einem 
Olga Basklavanou. Sie hatte ſich dem Ober- Streit auf der Kirmes drei Burſchen erſtochen. 
leutnaut nach erfolgter offizieller Vertobung — In Cincinnati ſtarb am 8. Oktober 
hingegeben. Der Termin der Hochzeit wurde Ernſt A. Renner, den merkwürdige Lebens⸗ 


* * * 2 
Allerlei Heiteres. 

(Freiers Monolog.) „Die Geheimräthin 
ſagte bei Tiſch mit einer Handbewegung: 
Greifen Sie nur zu. Nun weiß ich nicht, hat 
ſie auf die Bratenſchüſſel gedeutet oder auf 
ihre Tochter?“ 

(Der traurige Finder.) Wirth: „Da iſt 
auch Ihr Zylinder wieder angekommen, der 
Sonntag verſchwunden war, Herr Meier; der 
Kanzliſt Hähnle hat ihn irrthümlich mitgenom⸗ 
men gehabt.“ — Herr Meier: „Warum hat er 
ihn denn nicht geſtern ſchon zurückgebracht?“ 
— Wirth: „Ja wiſſen Sie, geſtern mußte er 
halt — zum Begräbniß.“ 

(Ueberflüſſig.) Herr (zum Leutnant): 
„Mir ſcheint, Schmuck beanſprucht Ihre Gattin 
weniger als meine!“ — Leutnant: „Gehe meiſt 
mit ihr aus, weiterer Schmuck überflüſſig!“ 
(Aus der Kaſerne.) Feldwebel (zu einem 
neueingetretenen Einjährigen): „Wie heißen 
Sie?“ — Einjähriger: „Müller.“ — Feld⸗ 
webel: „Was ſind Sie?“ — Einjähriger: „Co⸗ 
aſſiſtent an der Gynäkologiſchen Poliklinik!“ 
— Feldwebel: „W—a—s? Na, treten Sie 
ab; aber das ſage ich Ihnen, wenn Sie bis 
morgen nicht etwas ſind, was ich auch ſagen 


kann, daun laſſ' ich Sie einſperren!“ 


Vermiſchte Nachrichten. 
— Aus Athen ſchreibt man dem „Berl. 
L. A.“: An einem der letzten Abende wurde die 
auf dem Konſtitutionsplatz ſich ergehende 


en mit nur 10 Minuten Verſpätung ver⸗ 
Agen. — Dieſer Erfolg iſt ein ehrendes Zeug⸗ 
für die Stettiner Dampfſchiffs⸗Geſellſchaft 
F. Braeunlich ſowie für die Erbauerin des 
chiffes, die Stettiner „Oderwerke“.“ 

4 * In der Pölitzerſtraße, unweit der Guten⸗ 
8 Iſtraße, wurde kürzlich ein Arbeiter ange⸗ 
Aten, weil er ein Mädchen geſchlagen hatte. 
Perſönlichkeit der Mißhandelten iſt nicht 
mt, Letztere möge ſich daher auf einem 
zeiburcau zur Vernehmung melden. 
Aus einem verſchloſſenen Stall auf dem 
Fundſtück Bredowerſtraße 62 wurde ein 
Fed Hühner geſtohlen. 

3 Auf der Oberwiek ſtieß heute Vormittag 
Straßenbahnwagen mit einem zweiſpänni⸗ 


Telegraphiſche Depeſchen. 

London, 23. Oktober. In hieſigen 
Kolonialtreiſen herrſcht die größte Unruhe über 
die ungünſtigen Nachrichten aus dem Somali⸗ 
lande. Man befürchtet, daß die Kolonne 
Swayne von den Truppen Mullahs voll⸗ 
ſtändig aufgerieben wurde. Der unlängſt von 
einem Offizier der Expedition veröffentlichte 
Bericht, wonach in einem Gefecht die Englän⸗ 
der von 400 bis auf 33 Mann aufgerieben 
wurden, gilt als den Thatſachen entſprechend, 
obgleich man ihn zur Zeit ſeiner Veröffent⸗ 


N er : REN ; ; 8 tb 8 7 i ie lichung als erfunden oder wenigſtens über⸗ 
dab, Laſtfuhrwerk zuſammen. Der Straßen- jedoch immer wieder von dem Bräutigam ver- ſchickſale fo ziemlich nach allen Welttheilen ge⸗ — ... Puh, bez her - 1 . ’ A 2 f 
5 wagen wurde dabei 10 ſtark beſchädigt, ſchoben. Endlich erfuhr die Braut, daß ſich bracht haben. Im Jahre 1822 zu Osnabrück Neueſte Nach richten ri n begze 0 c * alte. Die Oppoſi >) be- 
der außer Betrieb geſetzt werden mußte. der Ungetreue mit einem anderen, reicheren geboren, kam Renner ſchon als bierzehnjähri⸗ 1 ſte Nach 5 ſchuldigt die Regierung, die wirkliche Lage zu 


von den Pferden des Laſtfuhrwerks 
te und trug anſcheinend nicht ganz un⸗ 
ebliche Verletzungen davon. 


verſchweigen und kündigt eine Interpellation 
über die neuerdings betriebene Mißwirthſchaft 
im engliſchen Generalſtabe an. 

London, 23. Oktober. Der Miniſter 
des Aeußern theilt mit, daß keine neuen Mel⸗ 
dungen aus dem Somalilande eingetroffen 
ſind. Die „Times“ verfichert, daß der Brief 
eines angeblichen engliſchen Offiziers, der an 
der Expedition Swayne theilgenommen, ge⸗ 
fälſcht ſeii... 


Berlin, 23. Oktober. Die Theilnehmer 
am Internationalen Tuberkuloſe⸗Kongreß ver: 
einigten ſich geſtern in den Räumen des Abge⸗ 
ordnetenhauſes zu einem Begrüßungsabend. 
Als Vertreter der Regierung waren Kultus- 
miniſter Dr. Studt und Staatsſekretär Graf 
Poſadowsky erſchienen. 

Nach einer Meldung des „LM“ aus 
Belgrad iſt der Albaneſenhäuptling Boljetingz, 
der verſucht hatte, den neu ernannten ruſſi⸗ 
ſchen Könſul in Mitrowitza zu ermorden und 
ein, Chriſtenmaſſakre dort zu inſceniren und 
der dafür zur Verbannung nach Kleinaſien 
verurtheilt wurde, jetzt vom Sultan auf Drän⸗ 
gen der albaneſiſchen Würdenträger begnadigt 
worden. 

Paris, 23. Oktober. „Petit bleu“ be⸗ 
richtet, daß geſtern Abend das Gerücht von 
der bevorſtehenden Verhaftung des Direktors 
eines großen Blattes zirkulirte. Der Antrag 


Mädchen verlobt habe, um, wie er ſagte, jene | ger Knabe nach London und gelangte 1837 
Schweſter ausſtatten zu können. Der Ober- nach Rotterdam, wo er ſich als Schiffsjunge 
leutnant mißachtete auch die Vorhaltungen auf der holländiſchen Fregatte „König Wil⸗ 
des Bruders der Verlaſſenen, welcher drohte, helm der Dritte“ anwerben ließ. Er wurde 

N den Treuloſen tödten zu wollen, wenn dieſer in Batavia Marineſoldat und zeichnete ſich bei 
das ſeiner Schweſter gegebene Eheverſprechenſ der Erſtürmung der Atſchinfeſte auf Sumatra 
nicht halten würde. Da beſchloß Olga Vas: ſſo aus, daß er zum Leutnant befördert wurde. 
klavanou, mit der Waffe in der Hand ſelbſt Um nach Europa zurückzukehren, nahm er dann 
zur Rächerin ihrer Ehre zu werden. Und das Dienſte auf dem franzöſiſchen Kriegsſchiff „La 
einzige Gefühl, das jetzt in ihr lebt, iſt das Belle Poule“, welches die Gebeine Napoleons 
bitterer — 5 den . nicht auf der Bon St. Heleng nach Frankreich bringen jolfte, 

Arvor, d ; = gs 55 ae Stelle getödtet zu haben. FE Renner war einer der acht Seeſoldaten, die 
te den Porn 5 nn Ft Die berühmte Wagner » Sängerin | den Sarg in St. Helena aufs Schiff und in 
leich das Konzert ſich länger ausdehnte Amalia Materna hat, wie aus Wien telegra- Havre auf franzöſiſchen Boden trugen. In 
‚lonit üblich, dachte kaum Jemand an vor⸗ phiſch berichtet wird, in Folge finanzieller Frankreich ließ er ſich für die Fremdenlegion 
igen Aufbruch. Alexander Petſchnikoff Nothlage vorgeſtern mit der e anwerben, kämpfte in Algier und erwarb ſich 
und Sandra Droucker eröffneten die Vor- Verſteigerung ihres Schlößchens in Maria auch dort die Epauletten. 1842 erhielt der 
kagsfolge mit der dritten Sonate für Violine Troſt bei Graz und ihrer Habſeligkeiten be. Weitgereiſte eine Stelle als Sprachlehrer bei 
aud Pianoforte von Brahms, die hier in ſelte⸗ ginnen müſſen. Der Erlös des geſtrigen der Miſſionsanſtalt in Barmen, gab dieſe aber 
. Tages war ein verhältnißmäßig minimaler. 1847 auf und güig nach Newyork. Renner war 


ae . BR a bt le Die Rüſtung, weiche die Künſtlerin jo oft als dann in Neu⸗England als Prediger und Schul⸗ ſoll von dem Geſandten einer Großmacht aus- 
ende Wirkung auszuüben vermochte. Der Brünnhilde getragen, wurde um 115 Kroneſt lehrer thätig, gründete auch einen eigenen gegangen ſein. Wie es heißt, wurde der Ge⸗ 
Ager ift hier hinlänglich bekannt und da er bosgeſchlagen, der Fächer, welchen. Richard Hausſtand und ging. 1862 nach Soma, wo er fandte ſeit längerer Zeit von dem Direktor 
zen früher als fertiger Künſtler zu uns kam, Wagner ihr geſchenkt hatte, um 115 Kronen, als Farmer, Lehrer und Paſtor wirkte. Als fortwährend erfucht Selder fiir hygieniſche 
A ſich Neues über ihn schwerlich ſagen Viel- und ein Fächer, mit dem Kaiſer Franz Joſef der Bürgerkrieg ausbrach, trat er mit dielen Zwecke herzugeben, und er ſoll auch einmal 
A hat ſein Ton noch an Größe und Ge- die Künſtlerin beſchenkt hatte, um 360 Kro feiner Schüler in das Jowaer Regiment ein 50000 Franks zahlt haben. Der Direktor 
i 5 N 5 nen. Dieſer Fächer hatte ſeiner Zeit 4000 fund wurde 1864 als Hauptmann ausgemuſtert. hatt 8 An hell des Dinlömaten An 

Kronen gekoſtet. Aus Wien hatte ſich Niemand 1870 ging Renner nach Cincinnati und brachte iner Erfindung in Erfah nn gebracht Ai 


Konzert. 

., Ein Elitekonzert durfte man die gejtrige 

On anitaftıng im großen Konzerthausſaale 

Auen, vereinigten ſich doch zu derſelben drei 

un tler von Ruf und auch rein äußerlich 

be die Bedeutung des Abends ange feng 
E M 


N 


Vörſen⸗Berichte. 
Getreidepreis⸗Notirungen des Landwirt ⸗ 
chaftskammer für Pommern. 
Am 23. Oktober 1902 wurde für iuläu⸗ 
3 gr in Mark: 

5 a ettin. ach Ermittelung.) Roggen 
133,00 bis —,—, Welzen 150,00 bis —.—, 
Gerſte 133,00 bis —.—. Hafer —,.— bis —.—, 
Rübſen —,—, Kartoffeln —.—. . 


Ergänzungsnotirungen vom 22. Oktober. 
Platz Berlin, (Nach Ermittelung.) Roggen hr 
138,00 bis —,—, Weizen 153,00 bis ——, 4 
Gerſte —.— bis —.—, Hafer 150,00 bis 9 


9 f 
ö 


Ateichthuun gewonnen, aber eine, wenn 
a nur angenehme Sinnestäuſchung bleibt 


immerhin! 7 5 Mögli ur Auktion eingefunden. Yes bier bald zum Schuldirektor. Erſt 1894 8 3 Ent an. | —.— £ 
de dume Weit Lerſſoſde il, Seit Fer Reh e Die Brüder Berthold und Julius ſetzte er ſich zur Ruhe. een bean ende e Platz Danzig. Roggen 129,00 bis —.— 
off ſich zuletzt in Stettin hören ließ. Neu war Beſas, die jeit länger als 30 Jahren im Ber- — Aus Sald am Garda. See ſchreibt man ſchließlich zum Miniſterium des Acißern, wo Weizen 147,00 bis 153,00, Gerſte 122,00 bis 


liner Kaufhauſe Israel angeſtellt waren, dem „B. B. C.“: „Deutſche Touriſten, die nach ei et 
haben in den letzten fünfzehn Jahren Unter- Italien kommen, 5 Kun nicht a 
zun Sonate fiel ihr die minder dankbare Partie Khlonnngen 1 3 von genng gewarnt werden, ihren Revolver mitzu⸗ erheben N 
> der ſie deſſen ? un r einer halben Million Mark began⸗ bri In Itali ii 8 Beiſich a: a 
1 daten bereed en sehe Aa. Se gen. aer has war Kaſſirer, ſein Bruder is Ned Pa „ Dünkirchen, 23. Oktober. Geſtern 
N gereiftes Können in der Wiedergabe von Berthold als Buchhalter in den Komtofrenſhoher Geld» und Gefängnißſtrafe geahndet. ſanden hier ‚heftige Zuſammenſtöße nviſchen 
oͤpfungen alter und neuer Meiſter. Inſthätig. Julius Beſas verſtand es, fortgeſetzt Viele Italiener tragen ja trotzdem einen Re- Streikenden und Gendarmen ſtatt. Ein Kom⸗ 
ſem Theile hatte das Programm eine Kür⸗ durch Fälſchung der Ankaufszettel Gelder für volver in der Taſche, hüten ſich aber ſorgfältig, AL, und vier Gendarmen wurden verletzt: 
g erfahren, gegen die gewiß nichts einzu- ſich zu kaſſiren, und ſein Bruder war ihm be⸗ ihn zu zeigen. Die deutſchen Touriſten hin zahlreiche Läden wurden geſtürmt, viele Kauf⸗ 
den iſt, da die Zahl der Vortragsnummern hülflich, die Unterſchlagungen zu verdecken. gegen ziehen, wenn fie ſich in einer Oſteria aus⸗ leute ſchloſſen ihre Geſchäfte. Die Streikenden 
hlich genug bemeſſen war, eine Anzeige, im Nach der Entlarvung wurden die Ungetreuen ruhen wollen, manchmal den Revolver aus der durchzogen die Straßen und warfen alle 
A hfat vom Podium herab hätte ſich aber entlaſſen. Die Geſchäftsinhaber haben keine Taſche, was zu einer ſehr unangenehmen Wagen, die ſie trafen, ins Waſſer. Dann ver⸗ 
uch wohl empfohlen, damit man nicht aus- Anzeige gegen die Brüder erſtattet. Die Unterbrechung ihrer Reiſe führen kann. So ſuchten fie, die Taue. womit die englischen 
Ehen brauchte, welche von den verzeichneten] Staatsanwaltſchaft hat jedoch ex officio be- erging es einem baieriſchen Poſtadjunkten aus Kohlenſchiffe angebunden waren, zu zerſchnei⸗ 
den geſpielt und welche fortgelaſſen wur⸗ſ reits Veranloſſung genommen, einzuſchreiten. Ficht bei Landshut, der eine Radfahrtour über den und ſteckten eine große Anzahl Hanfballen 
ir Gefefielt haben mich namentlich das Daß die ſauberen Brüder bei dieſen Manö- den Brenner nach Italien unternehmen wollte. in Brand. Truppen warfen ſchließlich die 
mall Scherzo von Chopin und Tſchai⸗ vern recht ſchöne „Erſparniſſe“ machen konn- Er gelangte glücklich bis nach Riva am Garda“ Demonſtranten zurück: das Rathaus wurde 
öfy's „Momento lirieo“, Herr Petſch. ten, geht daraus hervor, daß Julius Beſas bei See. Von dort aus fuhr er mit dem Rad über militäriſch bewacht. „Sämtliche Brücken ſind 
M ſpielte ebenfalls noch zwei Kompoſitio⸗ Israel aus Tantiemen ein Guthaben von die Ponalſtraße an den Itro⸗See und ge⸗ aufgezogen um das Vordringen der Streiken⸗ 
von Tſchaikowsky, die „Melodie“ und den 50000 Mark und auf einer Bank ein Depot langte bei Veſtone auf italieniſches Gebiet. den zu berhüten. 

iſſiſchen Tanz“, und zeigte er ſich als be⸗ von 150 000 Mark hatte. Beide Brüder ſind Hier machte er ſich's in einer Oſteria bequem, St. Etienne, 23. Oktober. Geſtern 
enſter Interpret dieſer eigenartigen Muſik. geſtern in Haft genommen. beſtellte Eſſen und Trinken und legte feinen! fand eine große Verſammlung der Arbeiter 
t unerwähnt darf das ſchöne Violinkonzert! — Eine Falſchmünzerwerkſtatt wurde in Revolver neben ſich. Zum Unglück kamen ſtatt unter dem Vorſitze einer Frau. Der An⸗ 
„Mozart bleiben, deſſen lebenſprühende Kiel von der Kriminalpolizei entdeckt. Man zwei Krarabinieri in die Oſteria, die nichts Eili⸗ archiſt Rey hielt eine heftige Rede, jedoch fand 
atze vorzugsweiſe das Intereſſel fand außer allerhand Inſtrumenten 80 ge⸗geres zu thun hatten, als ihn zu verhaften. Er die Polizei keinen Anlaß zum Einſchreiten. 


130,00, Hafer 130,00 bis 131,00. 


Es wurden am 22. Oktober gezahlt loko Pr’ 
8 a Mark per Torse inkl. Fracht, Zoll und 1 
en in: _ > 
Newhork. Roggen 138,75, Weizen 162,50, 

Liverpool. Weizen 173,50. 8 
Odeſſa. Roggen 142,25, Weizen 163,50, 
Riga. Roggen 148,00, Weizen 166,50, 


Magdeburg, 22. Oktober. Roh zucker. 
Abendbörſe. I. Produkt Terunnvprelſe Trauſito 
fob Hamburg. Per Oktober 14,90 G., 15,05 B, 
per November 14,85 G., 14,95 B., per Dezember 
15,00 G. 15,10 B., per Jauuar⸗März 15,30 G., 
15,35. B., per April 15,55 G., 15,65 B., per 
Mai 15,70 G., 15,75 B., per Auguſt 16,10 G, 
16,20 B. Stinumung ſtetig. 

Bremen, 22. Oktober. Börſen⸗Schluß⸗Bericht. 
Schmalz feſt. Loko — Pf., Tubs 391% 
Wr, Doppel⸗Eimern 60 Pf. — Speck ſeſt. 


die Pianiſtin, an deren Spiel allgemein 
männliche Charakter gerühmt wird. In 


Vorausſichtliches Welter 
für Freitag, den 24. Oktober 1902. 
Veränderlich bei kühler Temperatur. 


2 Fräulein in Stettin gingen nachträg ] Berlin W. 30, Ztetenstrasse 22, Jamilien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen Grundstück 
: Ungenannt aus Cörlin 5 . 11713 a 3 15 . er a 5 

Die Expedition.“ Militär- Pädagogium Geboren: Eine Tochter: E. Lüdtke Kolbergl.. von ca. 3800 am Größe, in guter Gegend, auf dem 

as Geſtorben: Rentier Joachim Treichel, 78, F. ſeit 28 Jahren induſtrielle Fir 0 1 2 7 5 
. HNolberg). Schiffskapitän Theodor Stnaad [Stral- . Proc ae 8 — — 5 
1888 staatl. konzess. f. alle Militär- und Schul- fund]. Müller Chriſtian Colbow [Papenhagen bei 112 25 5 0 aden und zu jedem Bet be p ſſend. 
examina. Vorbereitung V. Ofüzier-Aspiramten zum Richtenbergl. Frau Wilhelmine Beher geb. Wieſe, De ftr 11 3 2 45 x We fer 0 ichn lag 0 
Einj.-. Prim., Seekad,-, Fähnr.-, Abit.-Exam, in S4. J [Kronheidel. Frau Johanna Brauns geb Panıhf ee et a Le le 
K s \ inkl. Akkumulatoren, vornehmes Wohnhaus. Be⸗ 


2 
Fü 


ein 


landen Krenzaniiig. vou 880% 
Pianines ohne Anzahlung 15 Fr 

monatl. Franco wöchentl. Probesend 
M. Horwitz, Berlin, Neanderstr. 16. 


Adier’s 


Tafel-Cognae, 


2 = —— — = von Dir. Dr. Fischer, 
Bekanntmachung. 

ieee der ſtattgehabten Auslosung der für 1902 zu 
ud den Kreisobligationen des Kreiſes Greifswald 


0 volletändi etrennten Abteilungen. _ Unterricht. ide 5 in inde 5 - Ben i 5 * 

90 Wade . und H. Em on. Disziplin, Tisch, Wohnung von den Kückkten Kreisen . an an a ee 

9 -und II. Emiſſton. . | verzügl. empfohlen. Unübertreffene R 8 geschäft aber au ne en Betrieh passend. 

be Nr. 9, 18, 47, 105, 109, 111, 129, 175, Erfolges 1001 bestanden 8 Abitur. 100 Führr| ar Er Wichtig l ange Seftireibung der Dppotbeln, geringe An.] Merverragend schöne @ualltäc 
600 191, 193, 199, 200, 240, 249, 367 über je |riche, 12 Primaner, 22 Einjührige nach kürzester] für alle Behörden, Amts, Gemeinde⸗ und zahlung. Offerten unter Chiffre W. 906 an die Garuntirt frei von Essenzen. 

lit. ; Mark. Vorbereitung. In 13 Jahren bestanden 1818. — [Gutsberjtäude, Fabrit⸗ und Ziegeleibeſitzer, Expedition dieſes Blattes, Breiteſtraße 41—42, er⸗ Postkiste à 2 Fl. M. 4.25, franco. 


Nr. 4 über 300 Mark. Kleine Abteilungen, individuelle Behandlung, sorg-] Maurermeiſter, Handel⸗ u. Gewerbetreibende beten. 


. 


Gustav Adler, Hamburg 21. 


ö III. Emiſſionu. fältige Ueberwachung, bewührte Le} li ? sbezi 5 ö 8 i. 1 Bäckerei in ſeit 15 

. 5 8 tung, bewährte Lehrer, die nur im Regierungsbezirk Köslin | lkenwalderſtr. 29 i. 1 Bäckerei, worin ſeit 15 J. N 8 
. — 5 Dh 6 über je en an dieser Anstalt unterrichten. Es Wird nur eine — . 2 2 188555 = En, m. g. Erf. betr. — 3. dend 5 kg Gorzer Matont für 4,00 „7. > 
3 Nr. = Emiſſten r beschrünkte Anzahl von Pensionären aufgenommen. Die Poliz 55 G 5 Perlauſe ländl. Gaſtwirthſchaft nahe Offer 5 ks Görzer Aepfel, 3½ „ 
A Ar. 2,18, 14 über je 1500 Mark. SS Kane 1 ie Polizei⸗Geſetze u. aue läudt. Gaſtwirtzſchaft nahe Oftſee,7 N. Orlet en Görz, d Nachnahme, 
. Nr. 1, 200 über je 600 Mark. Pacdagogium Waren j. Meckl. V 8 Bars ſotz 1 Feigl. Bicgeleibeng in edlen rg 50000 % * — 
. A V. Emiſſion. 149 f unweit des grossen Müritzsees, dicht am Laub- u. 8 erori ungen . Palm, Hannover, Seelhorſt 3A. 

1000 bent 109, 111, 113, 120, über e Station Berlin-Rostock, bereitet für Ter- R ä 5 irk Kö li . 1 res & e GM. 

. tis, Secunda, Prima u, das Einj.-Freiw.-Examen vor. * 1 \ 
Er VI, Emiffion. ee > egierungsbezirk Köslin. 8 hea | 

6. 0. J ute Pension. Strenge Aufsicht. Individueller a > = D y en 28. O er 7 

0. N. 83, 34, 5,8 87, 38, 38, 3, 40, Fi Unterricht in kleinen Klassen. Sorglältige Körper- Band 12 tadt * ter. ee a 5 5 . * 

15. 50. er — 5 75 — 2 he er |pilege. Wegen der äusserst gesunden Lage All j m iliche Neich: che Nieichs 9 Freitag: UI. Serie. Bons gültig. 8 8 R hr: N 

de . 58, 80, 60, 62, 84,65 über’je „ für körperlich schwächere Knaben beson- Allgemeine polizeiliche Reichs, u. Landesgeſetze, Im bunten Rock. Lehte Gala-Paradevorſtellung 


u Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt gers geeignet. gr. 8. XXII und 726 Seiten. Preis geheftet 7.— % ; 
Aden Kapitalbetrag vom 2. Jannar 19063 ab — gebunden 8.— AA Sonnabend: Außer Abonnement. Kleine Preiſe. 
Üdgabe der Obligationen und der Zinskoupons 


neren Fälligteſtstermine ſowie der Talons dei Standesamtliche Nachrichten. RT Wallenstein's Lager. 


zu Ehren von 
Herrn und Fran Direktor Beketow. 
Freitag, den 24. Okt., Abends 8 Uhr: 


„Konmmunalkaſſe hierſelbſt in Empfang zu Stett . f Verordnungen, Auwelſungen und Bekaunt⸗ . 2 ek. 8 
Se, 5; ; ee 55 ee madiungen des Königlichen Dberpräfidenten | Die Piccolomini. Letzte Damen⸗Vorſtellung. 
25 no Landrat 5 "ihr Ein Sohn: dem Fuhrherru Grützner. Arbeiter We Sarl uf. Et en Ju dieſer Vorſtellung hat jeder Herr das 
ST = Königreich Wachsen. 1 Thom, Arbeiter Romatowsli, Arbeiter Neils, Tiſchler gr. 8%, XXX und 797 Seiten Preis geheftet 10.— , Hans Lange. Recht, auf ſein Billet eine Tame frei einzu- 
5 Technikum Hainichen une W eo, gebunden 11.— %% Abends 7 Uhr: III. Serie. Bons ungültig führen, oder 2 Damen löſen ein Billet. 
l Müller Medenwald, Arbeiter Laabs, Sattlermeiſter Band III: } Sag 2 1 5 2. Male: 
1. ik. - x = — Aa um 2. Male: ni 
1 ee Yabo- Ebert, Maurer Viert, Altträger Köpſell; Zwillinge Die für die Str —— 77 ah t8 > Ha a Carmen. Die Sb e Trausvaal oder die Huldi⸗ 
ratorien. Progr. frei. Dir. E. Beltz, dem Tiſchlermeiſter Schroeder. e für die Strom-, Schifffahrts⸗ und Hafen⸗ : | l f 
8 Eine Tochter: dem Schloſſer Müller, Kutſcher polizei im . Köslin ergangenen gungen > ee ge 
— — Baumgarten, Arbeiter Jordan, Arbeiter Neumann, Polizei-Berordnungen uſw. Belleuue- Theater. Großes mimiſches Ballet mit Apothedſe: f 


Schneider Lemke, Milchhändler Moll, Landwirthf or. 8e. VIII und 196 Seiten, Preis geheftet 320 . 


ef : : 5 Freitag: 1 N 
Fritz, Schneidermeiſter Schulz. Ferner ers BR I Bons ailftig. Seine Kleine. 


1 Auf gebote: : „| Sonnabend: R RN Ka 
ö Hannover, Leopoldstr. 3, Forſtaufſeher Bagıvaldt mit Frl. Rückert; Arbeiter lit in feder . re Song glg. Seine K leine. N 
| Poliz € 


gerziehungs. und Vorbereitungsanſtalt. An⸗ Möwes mit Frl. Schiſchke; Fuhrherr Roſſolw mit ei⸗Verordnungen uſw. 


Ren Ne gut. Kleine Klaſſen. Möglichſt individuelle Wittwe Spruth, geb. Nadler; Töpfer Ziemann mit ar, 8. XVII. 7 Seit 1 E 
Baynölung, Bee San Lehrkräfte Frl. Miers; Schumann. Ziumermaun mit Frl. . 8 und 9 = gehejtet 4,50 „A, Cafe te 1e erta e 
lung, und gewiſſenhafte Bequ'ſichtigung. Die Repſchlaeger; Landwirth Igeobi mit Frl. Homeher; Die für die Strom-, Schifffahrts⸗ und Hafen ⸗ f NE: ! 


Belle-Alliance. 


Gildemeisters Institut 


N Täglich: 
Thealer⸗ und Spezialitäten Vorſtellung. 


umfaßt die Mafien von Sexta bis Ober, Kellner Graczyk mit Frl. Wagner. olizei im Diegierungsbezirk Stralſund er⸗ teitag, den 21. Oligber 1002; 
| Sal. Amen. u. realgymn. Lehrpl. u. 25 o 5 e 1 I J Guſtas e . ie kleine Bombe. 
nds chüler bis zur Maturitätsprüfung. Ber) Fleiſchbeſchauer Schmiedecke! Friedrich Pagel; gr. 80. XI und 378 Selten. Preis geheftet 5.— „A, ; äglich: j ZEN nr 
Klaſſen f. die Vorbereitung zum Einj.- Arbeiter gg Arbeiter Treoft; Steinmetzmeiſter g gebunden 6.— % Grosses Concert Gediegene Geſellſchaft. 
Seekadetten- u. Fühurichs⸗Eramen. Im Hachofer Näherin Wittwe Knoll; Gefangen Auffeher“ „ Zeder Band iſt einzeln käuflich. r i a ee ah 
901/02 beſtanden 114, in den letzten Roſtock; Arbeiterfrau Quandt; Arbeiterfrau Alex; e N r der berühmten Damenkapelle (Dir. Mienter). Neues . 


ne 1 S f N te 
Ren zuſammen BIO Schüler der Anſtalt ihre | Sohn des Arbeiters Breu; Tochter des Tiſchlers] Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und den Verlag Anfang 7%, Uhr. Entree frei. 
: und nähere 25 Sehne; penſ. Hayn's Erben, Berlin SW. 12, Ekovenii 


> 5 Spezialitäten⸗ Programm. 5 
ö 5 muaftal-Diveltor Dr. Zinzowz ; che Bedienung. Anſeng 8 Ar. — AArfang 8 Uhr, 2 
Be iu durch d. Pircttor der Surtinte Blumberg. Tochter des Arm Wojclechowsli⸗ bens 2 Zimmerſtraſſe 29. Were 9 Engellinrde, Suhl Direlier.. 1 a ‚ Br 


er Preiſe wie belannt. m 


4 


I War 


Vier b 


staunend billigen O 


Paletots in schw. und marengo 


were . 7,90. 12,50, 135,75. 9 Rad- und Abendmäntel e, mit Pele besetzt 9,75. 11,50, 14,00. 
Paletots schw. Eskimos; Schneiderarbeit z... 16,50. 21,00. z..00. 4 Costumes-Jacken und Blousen-Facons 8,50. 11,00. , %. 
Jacketts aus vorzüglichem Double und Eskims , „ 5,50. 8,00. 12.00. 1 Costumes-Röcke it Volant und Seidenblende, auf Puter 4,90. 5, 40. 6,3%. 
Golf-Paletots e Fasons, Noppensto le. . 900. 13,00. 16.8 %/ OCostumes-Röcke enden on mt 2 Tuch. 6,90. 2,80. 9,0. 
Stehbrust-Paletots mit breiten gesteppten Tuchstreifen 10, 50. 14,00. 13,50. 8 Mädchen-Mäntel und Paletots . . » 270. 3,50. 6,00. 
Golf-Capes mit karrierter Innenseite und Aufschlag. . 3,80. 3,90. 5,0. 0 Knaben-Anzuge 2,80. 3,50, 3,25. 
W Frauen-Capes schwarz, mit Süeke tee. . . 5,75. 2,30. 1200. 8 Knaben-Paleto ts 5,00. 6,50, 9,0. 
S Kinderkleid „Tausendschön“ in drei Farben, hellblau, marine, rot 4 ss. a or 


3 


S 
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Hamburg, 22. Ottober 4902. 
Hamburg⸗Amerika⸗Linie. 
Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagier⸗ 
Dampfern finden ſtatt: 


Nach Newyork: 23./10. Schnellpd. Auguſte Vict. 
25./10. Poſtd. Blücher. 


2 Re 1.111. Schnellpd. Fürſt Bismck. 

1 = 1/11. Poſtd. Pretoria. 

7 = 6./11. Schnellpd. Deutſchland. 
Nach Boſton: 1.011. Poſtd. Armenia. 
ER 13./11. „ Atheſia. 

Rz} 2 26.11. „ Aſſyria. 
Nach Baltimore: 1/11. „ Brisgavia. 
1 2 5 5 10.411... „ Arthemiſia. 

5 4 1 — 
Nach Philadelphia: 1/11. „ rmenia. 

5 ” 8 5 1 „ Atheſia. 

85 E 3/1. „ Aſſyria. 

Nach Neworleans: 30.10. „ Dortmund. 
pr 1 20.111. „ Abeſſinia. 
Nach Montreal: 23.10. „ Teutonia. 
Nach Weſtindien: 24/10. „ Nubia. 
„ 2 28.10. „ Hiſpania. 
Nach Mexico: 24.10. „ Nubia. 

7 7 23.110. „ Hiſpania. 

Nach Oſtaſien: 7.114. „ Ambria. a 
2 10.11: „ C. Ferd. Laeiß. 


i VVA VS VSV VA d di 


! 


« > 
» Zahnersatz, Plomben ete. x 
E. Westphal, Dentiſt, $ 
— Grüne Schanze 10, 2 Tr. —— 8 
>» Na. Solide, ſchonende Behandlung bei 4 
&rückſichtsvoller Honorarbemeſſung. — 
u Sprechſt.: 9—1 u. 3—6, Sonnt. 9—1 Uhr. » 
. VAVAVAVATAT v vv 


H. R. Heinicke ) Chemnitz, 
Specialgeschaft . Wilhelmplatz 7. 
fur Illustr. Prospecte und 
Fabrik- Anschläge kostenfrei. 
Senor deiabau A nöebsten Schornstein 
Höhe ausgeführt, 


Einmauerungen.} 3 


Zweign'ederlassung Berlin NW. 23, 
Brückenallee 7. 2 


Vermietung Speicher Berlin 
Anhalter Bahn parterre 
— Eiſenkonſtruktion — 600 qm groß — 
Bahugleis⸗Anſchluß 
für Lagerungen jeder Art geeignet. 
Gustav von Hülsen, Berlin SW., 
Möckernſtr. 49/50, Speicher. 


rel une 


beste und billigste 


J Bezugsquelle: SA ; 


Kohlen, Koks, Brikets 


Englische 
SUOSTIIOTOS 


"Stettin, Reifschlägerstr. j 
Lager: Freiburgerstr. 5 
Telephon 763. 
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 Bleistifte? 


Amit guten Graphiteinlagen, das Std. 1 Pfennig > 

empfiehlt 
R. Grassmann, 
1 


Breiteſtraße 42, Lindenſtraßße 25, 
Kaiſer⸗Wilhelmſtraſſe 3. 


VV 
Ire rn 
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arenkaufhaus Arı 


P T 


illige Tage für Damen-Confection 


Mittwoch = Donnerstag = Freitag = Sonnabend 


Mn 


Veberall 
vorrätig 


— Die Weber 


Briefor 


F.SOENNECKEN » BONN - Berlin, Friedrichstr. 78! 


8 


bringen wir zu 


reisen folgender 


grosse Posten 


S e 


in, Need. 99. Al. 


Sr el 0 


Gelegenheitskäufe: 


N 
{ 
1 
0 


. 
u 
1 


Bestes 
System 
* 
Schnellstes 
einordnen 
“ 
Gröfste 


Schonung 
der Briefe 


ner 


„ Leipzig 


— —— 


des Eulengebirges fertigen dauerhafte und preiswerte 


Leinen⸗, Halbleinen⸗ und Baumwollengewebe 
zu aller Art Wäſche und Ausſtattungen geeignet. 
Die Güte der Waren und Arbeiten bezeugen tauſende unverlangter Belobigungen. 
Um dieſe fleißigen Weber lohnend beſchäftigen zu können, bittet um zahlreiche Aufträge das 


Waldenburger Weber Unterstützungs- Unternehmen. 


Th. Sehen, Wüſtewaltersdorf a. d. hohen Eule. 
greisbuch unentgeltlich. Proben boitfret, Waren von 20 % au franko. 


207. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


4. Klaſſe. 4. Ziehungstag, 22 Oktober 1902. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. find in Klammern beigef. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten). 


10 81 250 884 606 86 51 758 94 1082 90 (500) 299 
604 53 93 2104 39 324 638 44 702 (500065851 75 939 42 
3204 82 206 305 97 505 (500) 83 684 920 4.128 47 70 


411 (500, 29 534 79 94 (500) 688 711 14 71 926 5068 


178 362 408 11 598.642 773 824 79 985 88 71 188 


221 78 490 53 548 80 7 27 259 74 832 421 (3000) 
26 78 665. 788 8031 126 421 812 58 68 943 (500) 
9220 836.423 577.604 58 


10939 68 191 91 813 67 440 93 563 676 (1000) 928 
52 (500) 11043 263 87 410 596 696 12186 9987 780 
92 13086 423 54 62 695 708 1428 75 460532 87 
851 76 1500 72 (1000) 258 303 520 84 (500) 619 69 
76 716 24 68 948 161ʃ4 BIT 40 426 97 600 (6 710 
17053 159 316 (500) 55 88 441 49 569 (500) 83 634 47 
747 52 18364 408 580 769 952 81 19856 557 62 608 

80 955 

20046 206 416 77 564 825 (3000) 54 21124 25 
61 34 363 68 622 55 706 (3000) 051 5195 22026 
87 56 68 130 809 421 97 698 847 23086 156 355 82 
465 (500) 608 721 927 28 48 24061 (500) 468 66 736 
833 25008 22 187 389 542 60 620 24002 18 152 (500) 
64 257 321.56 78 95 498 644 52 66985 78 27000 59 
224 86 365 481 49 59 563 68 913 28057 70 217 807 
481 (500) 92 570 72 618 736 (3000) 858 969 29122 
70 All 74 894 971 

30034 89 (500) 74.826 91 425 707 13 26 81 91 
977 31125 723 39 822 920 32018 152 802 98 589 500) 
610 71 755 333089 105 18 836 43 518 35 87 3407 
142 (3000) 211.850 81 483 42 520 608 781 88 860 
35 11 686.768 69 (3000) 808 73 36065 98 122 812 
70 02 679.706 10 87002 438 59 535 97 766 919 38022 
79.140 £8 201 20 541 634 (500) 858 39042 123 415 580 
755 892 34 966 

40314 31 97 417 508 747 66 81 (500) 985 41106 
269 457 525 87 603 823 44 78 (500) 42106 22 52 62 
65 97 210 32 303 25 809 62 (3000) 89 915 13121 30 
295 471 513 20 70 87 728 44093 (3000) 12: 28 (500) 
65 221 309 400 16 683 (4000) 719 41 52 042 81 
45397 453 69 504 9 20 (500) 648 44 717 77 956 46035 
66 179 210 (500) 866 436 (10:0) 60 98 568 95 825 746 
1000) 47078 156 654 801 24 48297 820 408 25 660 
93 948 49016 183 (500) 251 345 432 81 569 640 710 989 

50015 162 228 824 53 (1000) 412 33 89 68 677 766 
51015 225 355 446 579 622 85 (8000) 757 920 75 
52180 283 408 18 609 715 0 59 70 53341 42 409 
(5000) 81 614 738 65 882 903 70 75 81149 270 332 
83 544 (500) 657 798 55310 523 765 910 15 (1000) 
56149 578 601 66 790 923 57209 87 402 621 75 847 
93 03 58110 17 (500) 267 818 460 759 846 954 59048 
94 575 617 20 742 826 933 

60012 281 529 $18 984 61070 86 131 271 74 86 
97 518 38 31 733 984 95 62080 243 58 70 483: 94 567 
721 61 998 63066 78 225 204 508 79 80 (59 77 81 
701 888 64106 91 202 395 403 618 74 65086 125 
218 79 441 53 63 949 91 66118 216 (500) 340 460 
544 619 80 778 67281 319 94 550 52 655 725 76 96 
959 68116 55 253 824 50 512 69 96 785 946 69125 
20 49 87 (3000) 219 313 520 65 621 82 714 31 998 

70081 232 87 694 879 71048 268 491 582 55 74 
(500) 858 962, 72011. 71 870, (500) 627 827 7512 

609 737 829 961 74174 212 19 405 594 820 (500) 

7511 40 400 (500) 53 60 562 600 750 61 76037 AB 
188 582 619 63 (500) 809 91 77114 (500) 548 715 844 
(500) 920 87 78019 166 308 4 85 475 (1000) 858 
79101 270 581 897 925 52 86 

80020 (500) 23 62 423 508 21 (3000) 32 87 657 
711 54 848 901 81002 84 196 327 51 415 52 582 678 
75 90 (1000) 770 77.941 98 82025 301 407 588 640 
(1000) 57 951 72 83197 258 354 409 (1000) 85 634 878 
84452 726 87 827 64 85291 818 488 543 77 (500) 646 
87 717 W 92 86078 81 353 628 806 944 87000 78 
184 262 (500) 86 (3000) 90 364 477 793 95 #93 916 
53 72 88021 59 112 19 274 802 508 648 (3000) 833 


914 (500) 22 89117 203 515 (1000) 87 667 764 905 2158 


90143 78 224 522 86 894 91078 102 227 341 50 
56 449 508 25 702 92143 51 94 99 333 666 830 48 
988 93062 245 89 495 503 63 868 94008 6 43 221 
861 401 (3000) 85 653 897 95085 94 295 874 549 
58 771(3000) 922 96001 91 98 241 323 498 532 53 
661 859 998 97068 546 98 729 30 34 903 99 98048 
51 136 52 58-561 (500) 412 534 618 65 90 700 829 74 
99003 35 114 96 330 84 437 587 614 (500) 912 (1000) 98 

100037 213 (3000) 40 821 48 401 719 Bil 48 
101007 95 455 535 638 905 77 102290 329 77 (5000) 
407 95 510 684 748 108161 (500) 408 62 (5000 
104116 44 257 80 886 563 77 620 734 889 96 925 
105004 tee 511 18 684 (500) 902 (500) 68 
106193 227 807 23 107014 86 132 66 218 418 
en 108037 335 899 909 109206 409 


110067 102 (3000) 61 296 866 437 509 60 766 
800 1110 71 256 900 478.629 860 (1000) 950 112063 


196 411 516 938 113037 121 45 216 80 814 468 519 
(1000) 68 90 114025 150 201 32 457 536 (3000) 624 
56 115031 110 425 83 532 45 638 714 15 (3000) 
116087 134 480 518 81 722 74 802 968 117201 812 34 
500 81 84 630 70 76 910 42 118246 78 82 439 527 870 
119143 255 90 313 423 523 52 713 839 (1000 

120132 47 76 497 650 65 95 818 42 74 998 121008 
101 13 72 233 437 508 48 96 651 97 718 54 96 (500) 
814 19 122041 78 97 248 54 95 501 655 938 57 86 
123145 374 (500) 580 (500) 625 7883 124005 34 41474 
683 715 67 125206 (500) 85 805 14 40 485 612 83 
723 85 809 40 42 
916 88 65 127009 170 204 15 640 813 976 1280086 
20 125 (1000) 96 359 60 65 567 985 (1000) 129196 
214 812 479 551 678 711 54 897 903 

130021 54 150 54 (3000) 68 207 336 57 95 (500 
486.549 78 82 622 702 7 51 131028 118 318 19 41 
73 650 718 933 132022 27 (500) 40 114 551 68 621 
712 17 37 815 183015 46 261 817 481 42 522 (500) 
86 736 849 81 968 134132 394 503 739 850 185059 ı 
98 122 223 43 839 69 (1000) 554 (500) 727 186182 
817 494 563 86 606 89 929 137158 92 95 230 (500 
540 711 43 95 (500) 138091 166 (500) 448 85 610 1 
786 = 139064 183 201 85 860 72 421 512 83 745 
866 986 

140031 123 28 37 57 551 625 772 802 141259 

94 833 410 71 588 (1000) 610 807 81 957 142014 181 

1000) 233 337 487 98 501 12 601 918 40 82 118161 
212 94 601 75 (1000) 761 874 927 111121 254 55 353 
401 71 78 576 647 66 706 875 970 145385 546 (500 
676 (500) 87 778 97 146171 247 90 439 964 11703 

134 72 81 297 847 66 406 76.736 56 835 118358 66 
72 400 559 626 737 90) 1 89 149313 40 556 65 (500) 
979 

150127 228 819 65 570 726 47 88 968 74 151059 
82 92 835 580 710 49 867 96 (3000) 916 152212 
912 441 581 727 78 1513262 094 765 (500) 803 154247 
40 400 (1000) 558 649 155012 144 20 833 (3000) 
64 526 606 (500) 775 818 986 156047 127 93 320 43 
45 54 410 630 73 876 909 157071 108 515 770 890 
158101 27 92 241 389 401 5 11 48 591 650 159000 
(500) 16 32 59 66 150 69 261 463 782 818 54 

160194 203 91 404 44 572 81 688 814 87 161114 
64 22) 352 95 618 22 27 717 895 918 14 162105 71 
276 867 86 612 741962 163054 379 (3000) 574 024 
164153 281 494 682 (500) 767 86 88 912 68 165009 
17 109 212 (500) 591 914 (500) 166134 206 305 40 
(500) 94 (500) 521 674 87 843 44 167232 94 855 576 
658 719 79 98 829 42 81 (3009) 955 168080 25 44 
447 516 65 709 811.906 86 169014 158 65 211 21 83 
805 19 508 16 
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58 90 114 230 65 880 83 457 679 86 774 902 26 (500) 
33 57 83 (500) 172119 401 630 703 82 824 38 173065 
78 (1000) 422 905 30 174028 731 819 175185 (1000) 
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590 686 773 858 90 59 177267 808 25 69 925 80 
178191 282 320 465 735 825 179028 117 215 (500) 
20 55 77 480 657 704 19 81 802 66 
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(1000) 90 112 257 543 51021 52 768 882 926 87 183050 
126 68 248 75 345 668 70 (1000) 74 757 947 184072 
82 321 488 696 15 903 185018 191 317 400 505 31 82 
917 69 186073 125 265 388 441 618 19 1874164 
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96 735 846 189149 90 827 488 85 (500) 537 56 (500) 
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816 958 195050 106 490 618 24 96 (1000) 873 989 
196059 (1000) 178 397 (1000) 483 536 737 820 913 
(1000) 197299 339 724 26 85 (500) 818 198075 (1009 
283 409 80 548 603 68 78 94 721 30 929 34 49 1994 
(500) 532 83 608 (500) 93 821 89 | 
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437 518 58-668 717 87 896 975 (500) 203257 407 791 
844 201071 255 73 352 455 585 669 75 714 (500) 97 
856 205012 152 88 461 99 558 710 29 82 (500) 
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207123 250 350 549 614 703 95 (500) 98 9384 20800 
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210039 71 316 491 669 76 91 761 98 (3000 
21108 87 279 834 578 685 708 44 885 60 (500) 921 6 
212 10 205 406 7 573 761 78 915 213313 418 75 96 
574 710 858.985 21149 72 121 27 894 618 734 856 
66 926 215003 324 55 60 98 (1000) 1401 51 583 671 
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69 158.207 14 48 316 59 465 678 891 937 218010 108 
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97 107 205 10 17 604 942 90 3 

220 11 101 354 440 981 221016 57 87 101 207 

982 48 58 ra 2 Ei 
2233.3 421 503 700 (500) 1 81 81 854 79 ki 
(1000) 123 61 266 235 57 70 548 79 818 61 9%7 (ÖUV) 


571 621 852 902 25 


499 577 707 938 45 ) 
200 98 521 (500) 76 78.618 (83000)81 757 48 59826 59 
126081 79 99 854 (500) 95 7UO 837; 


"12062 97 168.220 352 408 5% 646 777 91 982 


. 


113165 218 46 512 620 40 856 979 11 


207. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 
4. Klaſſe. 4 Ziehungstag, 22 Oktober 1902. Nachmittag. 
Nur diechewinne über 232 Mk. ſind in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. 3.) (Nachdruck verboten) 

41 94 88) 481 567 74 845 903 (500) 1018 (500) 270 
98 401 586 (500) 718 42 924 74 2105 29 888 75 476 
3027 35 44 54 119 352 471 96 
(1000) 593 704 91 926 4277 86 696 912 5011 41 76 


79 178 266 79 309 16 525 711 826 980 81 94 6042 95 


100 311 577 693 708 32 94 817 51 58 68 7ʃ83 225 


8017 296 309 415 83 75 9 91 99 


10098 133 300 51 (500) 893 687 (3000) 816 
11007 29 119 225 58 350 577 (3000) 678 a 
177 226 48) 603 85 96 738 870 14219 96 441 569 60 
815 18 15055 183 89 254 372. 565 80 658 67 85 80 
16091 108 95 643 56 941 17.81 94 283 (500) 63 6 
308 41 61 402 581 657 (500) 730 884 994 18083 4 
89) 19017 167 317 490 664 861 959 

20159 245 85 427 (3000) 538 645 (500) 51 (500) 
90 757 60 816 (3090) 99 964 (500) 21152 264 326 
480 678 11 99 997 22146 63 229 585 664 82 795 23130 
247 540 607 74 934 (500) 77 79 24042 240 47 57 78 
809 52 710 48 +0 02 18 89 25102 329 91 552 84 625 
48 69 79 831 26014 62 162 622 761 (100% 802 54 908 
27199 239 403 555 623 89 811 914 73 28049 108 87 


ı 205 79 364 4.0 (1000, 515 615 709 44 947 78 29230 


673 40 724 63 943 63 79 

30144 227 444 45 92 (2000) 665 862 31106 200 
72 474 97 662 710 820 32097 144 216-867 434 663 796 
975 33065 218 407 510 608 77 (1000, 990 34199 51ʃ0 


71.(500% 724 884 56 35010 53 200 420 520 22 (68 826 


905 99 86115 254 88 416 88 98 99 643 52 37081 27 
(4000 82 456 561 75 725 38 12 15 237 837 977 39066 
437 08 515 605 15 708 83 878 968 : 

40197 809 517 803 78 89 41181 808 10 51 82 
42 88 170 260 329 31 40 98 400 754 806 TI 982 43045 
45 528 6.8 63 971 A158 479 84 650 45027 ba 525 
84 73 6.8 947 46012 200 686. 94 716 (500) 875 951 
47018 94 115 34 471 556 90 755 88390 75 (500) 48170 
341 453 (3000) 59 72 557 85 665 770 926 95 49081 
110 85 (100 369 73 ACO 564 695 776 923 

50111 245 416 588 662 66 747 9:5 51003 64 381 
432 509 81 645 48 51 877 (500) 94 95 52124 79 245 
504 749 52 811 81 951 53 81 53078 280 86 331 518 
632 987 54014 29 160 80 22% 429 57 (500) 668 714 
977 55005 3884 95 527 713 82 942 87 56400 (1000 
183 451 72 569 706 811 54 62 961 57105 241 826 41 
55 535 824 94u 41 (1000) 87 58042 148 (3000) 23 
= 87 404 718 31 802 988 59079 83 135 848 503 812 
44 909 

60246 833 760 851 77 84 85 61253 77 896 65 623 
72 72 55 56 831 926 77 6216 418 42 775 840 967 
63012 20 23 44 145 228 208 693 901 64026 34 102 
2.4 340 531 653 63 78 745 90 815 983 65187 263 66 
445 49 563 629 57 8835 66012 212 (3 826 491 790 92 
861 932 70 96 67042 211 41 66 421 89 543 713 947 
66031 (500) 109 210,560 80 674 780 856 (1000) 589 
69:75 (1000) 425 610 750 846 9186 

7000/0 114 280 415 712 21 58 86 934 71008 90 
273 95 404 99 5% 700 800 720 1 138 49 280 803 
413 15 70 9 (3000) 525 616 773 818 937 73132 44 
54 75 201 (1000 11 483 95 520 31 672 (500) 9 8 
74114 350 614 15 87 88 708 86 958 75164 (500) 5) 
60 487 766 98 840 901 76031 55 168 206 46 (500) 
588 662 77 700 812 91187 77061 05 381 412 (54 
500) 965 78158 265 841 436 88 705 28 47 83 817 
44000 74 79 2 132 224 463 605 716 8290 95 968 

80148 214 850 998 (1000) 81005 71 74 102 63 
210 61 3,6 471 522 35 98 703 810 68 82041 84 325 
(3000) 59 77 408 87 750 864 83166 469 (1000) 59 
662 79 720 865 921 62 84016 258 49 509 672 928 55 
85185 210 421 Bl 70 84 604 58 74 891 (500) 86014 
84 128 78 812 18 70 716 87023 86 42 (500) 95 (3000) 
153 858 (5%) 508 722 826 (10000 966 81 88072 122 
87 316 620 „04 89342 408 548 62 72 790 818 

90191 225 388 50 4583 OD) 86 589 50 69 92 725 
91083 98 536 45 648 68 712 82 867 90 948 92000 
165 72 218 (30000 58 807 501 603 27 (5000) 727 
814 93006 123 48 605 787 (3000) 805 94017 35 
194 213 459 80 628 716 60 96 813 72 95084 131 251 
(1000) 328 (500) 546 971 96015 42 69 110 6500) 52 
801 567 93 98 709 804 946 97020 454 98 523 854 
1 63 954 (500) 98205 353 69 80 410 616 88 

919 (500) 56 511 42 45 48 606 21 864 9906 

100018 52 (500) 266 (3000) 632 720 (500) 994 
101214 82 (1000) 858 98 528 42.81 17 626 845 (500) 76 
9071 102022 143 85 326 23 411 571 771 856 (1000) 
103117 25 402 600 723 935 88 98 104055 111 (3000) 
207 466 (1000) 560 99 742 855 105010 16 161 90 22) 
43 62 357 487 5:8 650 772 817 47 907 73 106174 344 
51 466 502 689 708 816 77 986 40 59 107051 92 198 
506 440 59 64 748 95 842 75 89 967 84 96 (10000 
108116 29 376 577 641 68 98 778 862 (1000) 97 
1090 6 232 87 3 8 91 423 609 87 881 937 

110188 91 (500) 288 348 488 612 88 (1000) 762 832 
0 111194 220 323 422 606 811 87 85 522 99 11212 
0 88 221 81 58 55 801 466 592 682 702 88 885 981 


auschule Sternberg I. Weckienhurz. # 


Hoch-, Tlefbhau- u. Tischlerschuie, 


E. 86 mit der Waschfrau 
ET N almiak Terpentin-Seifenpulver 
Napbhtha-Seifenpulvor 


verbesserte Bleichsoda 


billig und gut. Ueberall käuflich mg 
5 dicht erbat ich, 


wo nich 


van Baerle & Sponnagel, BERLIN. N. 


Probepackste für 3 Mark franoo. 


Einjähr Hursus, 


r 
Naphtha- 


vorzügliches Wasch- und Bleichmittel 


reinigt die Wäsche nur durch Kochen, 
ohne zu reiben, in 15—20 Minuten. gi 


Seife 


direkt zu beziehen von 


BERLIN N, 


644 64 937 55 61 115087 264 68 883 408 46 (5 
963 116082 86 113 256 494 515 612 769 801 28 
117154 602 65 870 51 118062 155 206 889 (500% 
119474 732 886 971 


1000) 629 59 782 123129 (500) 59 683 48 (8 
5 866 121388 520 606 943 54 125011 11 
1000) 24 57 808 574 668 722 922 126020 128 
56 519 696 127302 20 36 821 (500) 65 911 

312 887 (1000) 82 912 46 129123 361 461 

(200) 854.67 941 96 

130153 72 526 610 815 68.961 (500) 1818 

271 545 98 132207 843 515°665 722 904 1885 
137 301 93 882 816 905 17 134035 253 69 48 

81 964 71 91 185011 65 305 800 95 136874 


‚737 47 834 83 944 (3000) 137275 417 558 820 


708 87 (500) 982 138017 36 64 227 509 12 
849 908 23 51 139002 98 124 815 „ 
140081 291 399 (3000) 447 541 97 674 12 
69 111281 801 491 606 7 BL 60 730 98 825 9 
237 60 70 425 504 657 81 785 (500) 94 862 9% 
113008 (1000) 63 64 106 512 630 790 (3000) 9266 
111011 65 (1000) 883 414 54 87 545 64 


115028 230 418 46 582 745 80 146004 (300 
282 852 85 147183 228 59-437 543 600 710 ( 
(1000) 148005 (3000) 138 42 475 510 602 99 
119006 141 321 47 518 zn 920 
150143 (1000) 224 (1000) 94 450 549 9 
151150 58 351 403 69 590 43 727 82 97 13 
51 100 276 90 364 551 812 901 133108 219 34% 
61 521 794 892 154112 48 289 355 58 (1000, 5 
625 85 155142 619 856 156029 59 142 21l 
858 157008 6 75 816 26 425 534 55 75 88 
90 912 F6 158074 363 408 64 646 759 
159101 665 752 86 89 592 

160254 477 (500) 595 650 (1000) 725 969 
20 37 503 28 (800) 666 741 (50% 8.9 41 
287 538 58 78 714 98 928 163118 81 600 21 
814 020 164060 259 843 40 573 88 617 52 
943 16501. 178 809 659 186069 220 562 804 
167157 223 (500) 28 90 (500) 545 96 603 18 
195 316 494 567 711 83809 945 169053 60 
99 815 18 54 428 674 8.0 ＋ 1085 

170026 65 127 921 540 667 741 171071 u 
(500) 445 623 33 52 714 (3000) 810 18 6 6% 
219 405 71% 847 68 920 1738133 285 464 597 007.5 
919 174001 50 57 147 55 232 41 869 8 Eu 5. 
42 63 17325 417 18 86 591 674 856 958 177 65 4 
204 7 857 82 507 95 620 818 940 (1000) 1 
(500) 131 387 501 678 847 905 09 178169 4. 
250 85 40 (50% 91 (590) 506 47 76 764 975 89 * 


1800 % 67 237 522 756 843 181010 4 0 
487 502 78 53 89 947 } 
02 34 980 (500) 183074 86 97 299 
91 787 835 43 98 184250 579 601 
185017 146 250 69.9: 549 786 970 1847675 
2.8 91 416 85 505 787 C44 51 90 49 18790 
91 201 81 310 689 78 55 808 158079 0% 
235 65 82 861 558 635 56 189294 584 617 
770 819 59 75 94 90 4 

190045 50 (3000) 274 818 564 81 701 % 
960 77 191148 99 3.9 667 7-0 809 Ba DL 


9 


16 


195 


578 80 915 926. 
200001 12 29 36 196 86 (500) 249 87% 
57 7 „ 00 60 (1100) 847 201002 174 
935 89 202024 (500) 111 24 342 93 5ʃ 
814 20 82 919 9195 203112 60 74 221 
201070 520 50 683 713 915 205078 112 # 
27 225 707 20810 81 208 67 63 85 3135 
74 665 714 6002 21 207020 (10.0) 851 
306 (500) 513 80 41 72 767 29 987 95 
(500) 179 40 746 31 916 209172 231 
86 410 31 (5 % 58 88 719 810 „ 
53 8839 


210% 483 (1000) 582 (500) 648 
21100 32 2 4 212121 506 652 30% 
% „ 210 01 47 209 0 (500) Blue 
2140221177 97 376 638 744 77882183 0% 
215 (1000). 87 92 (36460) 607 42 73 9005 30 
85 257 80) 414 531 (09) 8 % 270% mal 
(1100) 90 218051 (17 200 56 67 (1 5 
515 18 43 57 (500) 628 854 957 219% 5 
747 855 977 011 198.21 

220 86 (500) 854 (3000) 28% % 
58 3.0 «28 713 9.6 66 922 95 (100) BETT G 
551 9% 600 87 9% 2233100 50% (00) 
91 (500) 850 785 79 221103 15 27 
500 989 9 „ 

0 Im Gewinnrade verblieben: 2 94 75700 
2 4 WU et., 1 4 164009. 45000 mt, 
1290 4 


50 00 Mt., 8 4 30000 Wir, 16 a1 
Mt, 60 a 500% Mt, 970 4 5000 Mk, 
2878 6 500 Dit 


